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Nr . 430 . Donnerstag , 28 . September 1905 .

Die heutige Mittagsausgabe umfaßt

12 Seiten .

AJ2nu die Landtagswahlbewegung

kritt die Vereinigung der liberalen Parteien mit dem heutigen

Tage ein . In einer heute Donnerstag , 28 . Sept . abends ½9

Uhr im Nibelungenſaale des Roſengartens ſtattfindenden öffent⸗

lichen Wählerverſammlung werden die von den bereinigten

beralen Parteien aufgeſtellten Landtagskandidaten für die

2 inneren Stadtbezirke , nämlich die Herren Stadtrat Alf . Dut⸗

tkenhöfer , Fabrikant Emil Mayer und Meſſerſchmied Carl

Vogel ihr Pogramm entwickeln . An alle liberal geſinnten

Wähler unſerer Stadt ergeht der dringende Ruf zur Teilnahme

an dieſer bedeutſamen Verſammlung , mit der die liberalen

Parteien zum erſten Mal als ein geſchloſſenes Ganzes vor die

Heffenklichkeit treten . Jahrzehntelang haben ſich die liberalen

Elemente in unſerer Stadt und in unſerem Lande befehdet ,

oft um kleiner unbedeutender Abweichungen in den Anſichten

und Auffaſſungen in dieſer oder jener Frage willen . Ver⸗

ſtändnislos ſtanden Tauſende der liberalen Wähler dieſem oft

in Kleinkram ſich verlierenden Kampfe der liberalen Gruppen ,

die voch eine Weltanſchauung bereint , gegenüber und unwillig

gandten ſich Viele ab von dem politiſchen Leben , da ſie mit

Necht vermeinten, daß es doch wichtigere Aufgaben zu löſen

gebe als öde Streitigkeiten unter innerlich verwandten und

durch die Macht der Verhältniſſe aufeinander angewieſenen
Parteſen auszufechten . Sozialdemokratie und Zentrum ern⸗

en die Früchte der Uneinigkeit der liberalen Gruppen und

ſie ſäumten nicht , dieſe Früchte einzuheimſen . Die große breite

Maſſe des liberalen Bürgertums , deren Mitarbeit der Fort⸗
ſchrütt und die geſunde Weiterentwicklung des Staatstveſens

bedingen , war durch die innere Uneinigkeit vielfach vom öffent⸗

ichen Leben ausgeſchaltet und des ihm gebührenden wirkſamen

Einfluſſes auf die Geſtaltung der Verhältniſſe in Staat und

Gemeinde beraubt , der Liberalismus war zur Ohnmacht ver⸗

urteikt worden . Dieſe durch die Selbſtzerfleiſchung des

Liberalismus herbeigeführte Geſtaltung der parteipolitiſchen

Verhältniſſe verſtimmte viele Tauſende von liberal geſinnten

WMählern , die ſich mißmutig zurückzogen und am Wahltage der

fernblieben . Jetzt geht es wie ein Frühlingsrauſchen durch
badiſchen Liberalismus . Dunklen nachtſcheuen Schatten

gleichſind die Zwiſtigkeiten in Nichts zerſtoben und ein kraft⸗

volles energiſches Wollen beſeelt alle liberalen Männer .
warz und Rot ! “ Sie ſollen nicht die Herrſchaft führen

über unſer ſchönes Badener Land , das ſtets ein Hort politiſcher

geiſtiger Freiheit war , und in demreligibſer Fanatismus
nduldſamkeit nie eine dauernde Stätte hatten

Soldatenliebe .
Roman von Arthur Zapp .

(Nachdruck berbolen. )
Fortſetzung . )

5

Inzwiſchen war es dunkel geworden ; die Hängelampeüber dem

oßen Tiſch in der Mitte des Zimmers wurde angeſteckt und nun

ſchien der Furier⸗Unteroffizier in Begleitung einiger Füſiliere .

Iwei Mann krugen eine geputzte Tanne herein , die mit bunten
apierketten , mit Cakes , Aepfeln und Lichtern geputzt war und die

uf einen der beiden großen Tiſche eeimmten Weihnachtsgeſchenke , 5 1Aeen e Bene da griff eine Hand nach den Augen , um verſtohlen eine heimliche

Träne zu zerdrücken .
5

den die für die Mannſchaften beſtim! 0
ein paar Leute in großen Körben hereinbrachten auf den Tiſchen

aut .
55

teroffizier drängte die neugierigen Soldaten ,
Ver untsrofftzier „ 11

ſprache , die in ein dreimaliges , von den Soldaten mitBegeiſterung
Es kommt keiner zu kurz ! “mmer abwarten ! 32 g wurden die übrigenIs dieſe Vorbereitungen erledigt waren , den die

orporalſchaften der Kompagnie durch ihre Unteroffiziere
Zimmer geführt . Darauf erſchien der Feldwebel . Die Korporal⸗

führer erſtatteten dieMeldungen . Der Feldwebel muſterte

Leute oberflächlich und hielt eine kleine Anſprache .

idet !

VDer

Iwarnen .

ing ? -
Geſchenke in Empfang zu nehmen .

Ihr Euch hübſch manierlich benehmt , wenn die Beſcherung
Und zufriedene Geſichter gemacht — das bitt ich mir

Herr Hauptmann ſoll ſehen , daß Ihr Euch freut
t macht , kriegt Strafwache , ver⸗

( l . Mittagblatt )

Die heutige Verſammlung im Nibelungenfaal iſt ein Rieſen Machnow hat die Gunſt der Berliner „ Flaneure “ bis i

Generalappell an die geſamte liberale Wählerſchaft , welche , wenn

alle von ihrem Wahlrecht Gebrauch machen , weitaus die Mehr⸗

heit der Bürger umfaßt .
Kein Wähler , der die Wohlfahrt des Ganzen und nicht

eines einzelnen Standes im Auge hat und der nicht will , daß

die ſchwarze Flut auch die badiſchen Gaue überſchwemmt , darf

der heutigen Verſammlung im Nibelungenſaal fernbleiben , die

ſich zu einer gewaltigen Demonſtration des liberalen Gedankens

entfalten muß.
Es gibt heute Abend Nichts , was für den liberalen Bürger

Mannheims wichtiger wäre , als wie der Beſuch der Ver⸗

ſammlung im Nibelungenſaale . Darum auf in den

Roſengarten zu der liberalen Wählerber⸗

ſammlung !

Witte Triumphator .
( Von unſerem Korreſpondenten . )

) 7( Berlin , 26 . Seßt .

Herr Witte iſt augenblicklich der populärſte Mann in Berlin .

Vorgeſtern haben die Bummler , die Frühling , Winter und

Herbſt an ſchönen Sonntagsnachmittagen die Linden unſicher

machen , mit Hurragebrüll faſt ſein Hotel geſtürmt und geſtern
ſind ihm ſechszehn „Vertreter der Preſſe “ auf den Leib gerückt ,
die vermutlich alle an ihn dieſelbe geiſtvolle Frage zu ſtellen

wünſchten : Wie denken Sie über Rußland ? Herr v. Witte hat
die emſigen fingerflinken Männer nicht empfangen ; aber ſeine
Popularität hat auch dadurch nicht gelitten . Im Gegenteil :

agrariſche Blätter preiſen mit hörbarem Zungenſchnalzen den

aufrechten Großen , der die „ Schmocks “ ſo habe abfallen laſſen .
Merkwürdig nur , daß Sjergei Juljewitſch noch vor wenigen

Wochen in Portsmouth über die Schmocks ſo ganz anders dachte .
Da war ihm der ſchäbigſte Penny⸗a⸗liner , der übet jeden fort⸗

geworfenen Zigarettenſtummel „kabellariſch “ Protokoll führte ,
ein „kommandierender General“, dem er biedermänniſch die

breite Floſſe entgegenſtreckte . Die Japaner hielten ſich an ihr
Wort gebunden und ſchwiegen ; Sjergei Juljewitſch aber hatte
die Zeitungsſchreiber lieb , wie ſie ihn und erzählte ihnen breit

und ausführlich , wie nur der ſelige blinde Homer erzählt hätte ,

ſofern er nämlich gelebt hätte . In jenen Tagen iſt die Welt⸗

popularität von Sergius Witte von neuem begründet worden ;

nun ſchwimmt er in dem breiten Strom der Gunſt aller Völker

und jetzt braucht er die behenden Ruhmverkünder nicht mehr .
Aus den „kommandierenden Generälen “ ſind zwiſchen Ports⸗
mouth und dem Berliner „ Hotel Briſtol “ wieder ſimple Schmocks
geworden . Die „ Brüderchen “ haben halt ihre Schuldigkeit getan
— Njitſchewo ! Sjergei Juljewitſch aber läßt ſich von Kanzler
und Staatsſekretären umſchwirren und darf — eine Auszeich⸗

nung von nicht zu verkennender Bedeutung — als illuſtrer Gaſt
mit dem deutſchen Kaiſer die Einſamkeit der oſtpreußiſchen Heide
teilen .

Freilich — Volksgunſt iſt wandelbar ; ſchon die Alten

pflegten vor dem trügeriſchen Glanz der aura popularis zu

Auch Herrn S .

wird nur ſo viel

J . Wittes engeren Landsmann , den

ſein Hotel — das ja gleichfalls an den „ Linden “ belege
Paſſage⸗Panoptikum — verfolgt und vor aufdringlichen Inter
viewern ſind ſchon minderwertigere Leute als der Portsmouth
Unterhändler nicht ſicher geweſen . Popularität gehört nun ei
mal nicht zu den ewigen Gütern und die Gunſt der höchſt
und allerhöchſten Herrſchaften auch nicht . Es iſt nach de
ganzen Charakter unſerer Epoche nicht wohl anzunehmen ,
dieſer Tag von Rominten vorübergeht , ohne Herrn Witte ei

„beſſere “ Ordensauszeichnung zu bringen . Aber ward nicht

Stößel mit dem ſtolzeſten Stern der Preußen geziert und w

iſt Stößel heutes „
Es dünkt uns nicht unziemlich , ſolche Gedanken und Erinn

rungen wachzurufen ; denn in manchen Kreiſen ſcheint
ma

ſich von Herrn Wittes Beſuch goldene Berge zu verſprechen
Geld brauchte Rußland nicht — heißt es in einem alldeutſche
Blatt — Geld hätte Rußland ( der Prokuriſt der Firma Mendel

ſohn hätte es ſelbſt geſagtll ) mehr wie in dieſem Som

ruſſiſchen Mißwachſes Heu ; aber Sjergei Julzewitſch ſei d

„ Träger wichtiger politiſcher Miſſionen “ , bei denen Deutſchland

nicht zu kurz kommen würde . Auf dieſen Ton iſt alles

ſtimmt , was von den Konjekturalpolitikern(freilich nicht überall
ſo herzbrechend naiv ) jetzt vorgetragen wird . Richtig darg

ſein , daß Rußland und Deutſchland je
intimer mit einander ſtehen als ſeit manchem Jahr . Die ruſſe

freundliche Haltung hat ja ſchließlich immer in der Richtung

Bülowſcher Politik gelegen ; anderthalb Jahre ſehr ernſtha
guter Dienſte und die Not haben dann auch endlich das of
Rußland uns günſtiger geſtimmt und ſo wird der de

ruſſiſche Draht , den Nikolaus II . ehedem , was an ihm

roſten ließ , jetzt auch von Petersburg aus emſig geputz

geſcheuert . 15

Fragt ſich nur , wie lange das währt . Fragt ſich vo

oh man auch in Rußland in Sjergei Juljewit
Retter des Vaterlandes , der er iſt , ſehen
Sjergei Juljewitſch durch zehn lange Jahre de
allmächtige Finanzminiſter im Reiche des wei

Stampfte er nicht, wenn auch auf Koſten der Landmw ſchaf 55
die ruſſiſche Induſtrie aus dem Boden ? Strömten n

1893 und 1903 die fremden Kapitalien maſſenweis
ſtieg nicht die ruſſiſche Ausfuhr , die 1868 nur 226 M

Rubel betragen hatte , unter ſeinem Regime auf —800
Und was geſchahe Ein Großfürſt machte eine Inkog

durch die von Hunger und Agrarnot zerfreſſenen Prov
berichtete dem Kaiſer : „ Wir müſſen den Abenteurer , der
land an den Rand des Abgrundes gebracht hat , ſo ſchnell

möglich los werden . “ Darauf ward Sjergei Juljewitſch

iſt erſt zwei Jahre her — entlaſſen . Und jetzt ſoll man

denſelben „ Abenteurer “ goldene Häuſer bauen. Wir ge
offen : Wir ſind etwas bedenklich . Wandelbar ſind die G⸗

des Volkes und der Mächtigen dieſer Erde . Am wandell
aber in Rußland .

Die marokkaniſche Frage .
Herr Reboil und Dr . Roſen haben geſtern vor⸗

mittag , wie aus Paris berichtet wird , zuſammengearbeitet ,
Ergebnis der deutſch⸗franzöſiſchen Unt

„ Schön ! Die Kompagnie hat Euch auch nicht vergeſſen . “
Damit ging Oberleutnant Gelling an den Tiſch und beſah die

aufgebauten Geſchenke .
bemerkten , wie er ſein Portemonnaie zog und auf ein paar bunte

Teller Geldſtücke legte .

Fünf Minuten ſpäter betrat der Kompagniechef, Hauptmann
Wiechmann , das Mannſchaftszimmer . Nach der vom Oberleutnant

abgeſtatteten Meldung wurden die Lichter an dem Chriſtbaum ent⸗

zündet . Die Sänger der Kompagnie traten vor und in wohllauten⸗
dem , vierſtimmigen Chor ertönte das erhebende feierliche :

„Stille Nacht , heilige Nacht —“

Eine weiche , rührſelige Stimmung weitete die Soldatenherzen .
Vieler Mienen zuckten vor Rührung und Heimweh . Ja , hie und

Nach dem Geſang hiell der Hauptmann eine kurze , kernige An⸗

aufgenommenes Hurra auf den allerhöchſten Kriegsherrn ausklang .

Darauf durften die Mannſchaften an den Tiſch treten , um ihre

˖ Jeder erhielt einen bunten

Teller mit Pfefferkuchen , Aepfeln und Nüſſen und ein kleines
Geſchenk : eine Tabakspfeife , eine Zigarrenſpitze , ein Taſchenmeſſer ,

den Soldaten off
Hauptmann die

„ Hochf .
Die Soldaten , die ihm neugierig folgten ,

„ Hoch ! “ brauſte es aus ſechzig Kehlen durch das

2. Kapitel.
Die Korporalſchaften hatten das Mannſchaftszimmer , f

die Weihnachtsbeſcherung ſtattgefunden hatte , wieder
ve⸗

Jeder Füſtlier hatte ſein Geſchenk mitgenommen , die 8
Baum waren ausgelöſcht worden . Das Zimmer lag im ?
licht , nur noch bon der einen Hängelampe ſpärlich beleuch

Mannſchaften waren in die Kantine gegangen , wo auf Koſt

Kompagnie eine Tonne Bier aufgelegt wurde .
Die beiden Kompagnieoffiziere begleiteten indes den F

nach ſeiner in der Kaferne belegenen Wohnung , um der
Fr⸗

webel und ihren Kindern eine kleine Weihnachtsfreude

Fritz Lenz war im Mannſchaftszimmer allein
zu

Ihm ſtand heute nicht der Sinn nach der kuſtigen
Kameraden und nach ihren oft derben Scherzen . Tr
auf ſeinem Schemel ; Erinnerungen aus ſeiner Kindheit unk
wurden in ihm lebendig . Welch ein Kontraſt zwiſchen dam

heute ! Gewiſſenhafteſte Liebe hatte ihn , das einzi , in

Elkern , umgeben . Sein Vater war Geſchäftsführer i ie.
papierfabrik geweſen , die ſeinem Onkel gehört hatte . Das
ſeines Vaters hatte keinen Luxus geſtattet , aber es war g
geweſen , um ihnen eine ſorgenloſe und behagliche Lebens

zu geſtatten . Ja , er hatte ſogar in ſchönen , ſtolzen Zukunftsplä
geſchwelgt . Sein Ideal war geweſen , das Talent ,da
gütige Natur berliehen , auszubilden und die Kunſtakadem
zu können . Aber ein Umſchwung in den Verhältniſſei



2 . Selte .
General⸗Anzeiger . Wrannbheim , 28 Septemderlungen über Marokko in endgültiger Faſſung aufzuſtellen

und durch die Unterzeichnung der amtlichen Vertreter Frankreichs
und Deutſchlands zum Abſchluß zu bringen . Die beiden Unter⸗

händler haben bis zur Stunde ihre Arbeit noch nicht beendigt , gber
den ſchon ungeduldig auf die Mitteilung der erfolgten Unterzeich⸗
nung des Protokolls harrenden Vertretern der Preſſe erklären laſſen ,
daß es ſich in der Tat nux um einen redaktionellen Akt handle , ſonſt
aber alle Punkte endgiltig geregelt ſeien und dieſe Unterzeichnung
daher nur noch eine Frage von Stunden ſei . Ein Vertreter des

„ Temps “ fragte die beiden Herren , oßb ſie mit ihrem Werke zufrieden
ſeien . Aber Herr Revoil antwortete lachend , das ſei eine Frage ,
auf die die franzöſiſche und die deutſche öffentliche Meinung zu
antworten habe . Dr . Roſen erwiderte : „ Wir können zum wenigſten
ſagen , daß wir an einem Werk der Verſtändigung und der Willigkeit
gearbeitet haben unter Veachtung der ſich gegenüberſtehenden An⸗

ſchauungen und der in Frage ſtehenden Intereſſen . “ Es iſt nach
dieſen wenig beſagenden Antvorten zu wünſchen , daß die öffent⸗
liche Meinung nun recht bald durch die Veröffentlichung des Er⸗

gebniſſes in den Stand geſetzt werde , ihr Urteil darüber äußern zu
können . Der „ Temps “ greift dieſer Veröffentlichung nur unge⸗
nügend bor , wenn er über das in der redaktionellen Arbeit befind⸗
liche Schriftſtück mitteilt , es bilde nicht das eigentliche Programm
der Konferens , ſondern nur eine Note , in die eine detaillierte Ana⸗

lyſe des Programms eingefügt ſei , das man unverzüglich nach Fes
Übermitteln werde .

Die Hauptpunkte des deutſch⸗franzöſiſchen Eingernehmens
lind nach dem „ Temps “ folgende : Ohne der freien Entſchlietzung
ber Konferenz vorzugreifen , die allein befugt ſein ſpfrd , die Löſung
der Fragen forkzuſetzen , verzeichnet das gusgegrheitete Programm
mit Genauigkeſt das Einvornehmen der heſden Regierungeß über
bie Grundſätze der Reformpolitik , indem es , wie ſich ' s gebührt , im
einzelnen darlegt , daß jene Politik und die Entſcheidungen der
Konfexenz ſelbſt keine Anſpendung finden guf die an Algerien
grenzenden Gehietstejle Maroklos , Was dieſe betrifft , gibt 68
für einen Vermittler zwiſchen dem Sultan und Irgnkreich keinen
Raum , Die Nate ſtellt alsdann die genguen Bebingungen auf ,
Unter denen das im Auguft d. J . berhandelte Gefchäftsünternehmen
des Molenbaus in Tanger und die Zehnmillionen⸗Anleihe in den
Rahmen des Geſamtwerks der Konferenz mit aufgenommen twerden
können , in Anbelracht deſſen , daß dieſe beiden Geſchäfte keinen
Präzedengfall bilden dürfen gegenüber den Grundſätzen des Ab⸗
Lommens dom 8. Juli d. J . Die neuzuerrichtende Stagtsbank wird
dieſe Spergtionen abforbjeren . Algeeiras wird dem Sultan und
den Mächten als Sitz für die Konferenz borgefchlagen werden . Die
für notwendig ergchteten polizeilichen und finanziellen Reformen
werden durch die Konferenz mit Einſtimmigkeit geregelt werden ;
die Maßregeln , die ſie darüber beſchließen wird, wesden für eine
beſchränkte Zeftdauer feſtgeſetzt werden . Dieſe Zeit⸗
dauer wird auf drei Jahre bemeſſen ſein . ( Siehe Telegramme .
Die Red . )

Zur Wahlbewegung
%% Karlsruhe , 27, Sepk , Es kandidieren in Brei⸗

ſach Privatier Jenne aus Biſchoffingen ( natl ) , in Wertheim
lt , „Holbg , Tgbl, “ Privatier b. Feder gus Wertheim ( nall . ) ,
— Auf dem Offenburger Pgrteſtag teilte Geiſtl , Rat Wacker

über die Aufſtellung von Zentrumskandidaten dem „ Bad . Beob . “

zufolge folgendes mit : Das Zentrum hat im ganzen 68 Kandi⸗
Haten gufgeſtellt . Davon ſind ; Landſpirte 9, Juſtizbeamte 9,
Handwerker 8, Gemeindeverwaltungsbeamte 7, Lehrberuf 6,
Anwälte 5, Arbeiter 5, Eiſenbahnbeamte 4, Geiſtliche 4, Kauf⸗
mannsſtand 3, Fabritanten 2, Gaſtwirte 2, mittlere Beamle
8, kirchlicher Beamter 1.

9ſe , Karlsruhe , 27, Sept . Der Wahlaufruf der
Zenkrumspartei Badens iſt erſchienen . Erppeiſt
zunächſt auf die Errungenſchaft des letzten Landtages , das
dikekte Wahlrecht hin . Ein weſenklicher Teil des Verdienſtes
komme dem Zentrum zu . Sodann wendet ſich der Aufruf gegen
den Vorwurf des Volksverrats , Das Zentrum ſei keine kon⸗
feſſtonelle Partei , ſondern eine politiſche . In dem Aufruf
kwerden u. 4. gefordert : Reform des Gemeindewahlrechts dahin ,
daß auch Gemeinden über 2000 Einwohner ihre Bürgermeiſter
und Gemeinderlte direkt wühlen dürfen , Neuxegelung des
Wahlrechts in den Städten der Städteordnung ( Abſchaffung
der Klaſſeneinteilung ) , direkte Wahl der Mitglieder der Kreis⸗
berfammlung , die vom Volke zu wühlen ſind , Regelung des
Amtisverkündigerweſens ( reine Anzeigeblätter ohne einen poli⸗
tiſchen Teil ) , Zulaſſung von Männerklöſtern , Erhaltung des
Religionsunterrichts in der Volksſchule , Einreihung der Volks⸗

ſchullehrer in den Gehaltstarif , In der Frage der Betriebs⸗

mittelgemeinſchaft und der Tarifreform wird ausgeführt : es

müſſe der Volksvertretung das Recht der Mitentſcheidung
gewahrt ſein . Wie jede Verteuerung bei Benützung der Eiſen⸗
bahn , ſo ſolle auch jede Verſchlechterung fern gehalſen und das
Intereſſe der ganzen Bepölkerung in all ihren Klaſſen gewahrt
werden , Eine der wichtigſten Aufgaben im Leben des Staales
ſei die Verteilung der öffentlichen Laſten . Je näher man dem
Ideale einer gerechten Verteilung der öffentlichen Laſten komme ,
deſto mehr werde dem ſozialen Frieden gedient . Mit dem
Hinweis guf die Bedeutung der kommenden Wahl ſchließt der
Aufruf .

Karlsruhe , 28 . Sept . In einer ſtark beſuchten Ver⸗
ſammlung der „ Block “ ⸗Parteien beantwortete der frei⸗
ſinnige Kandidat lt , „Frkf , Ztg . “ die von nationalliberaler Seite
geſtellte Frage , wie ſich der Kandidat zur Zulaſſung von
Klöſtern ſtelle , dahin : Das beſtehende Geſetz von 1860 , das die
Zulaſſung von Klöſtern in das diskretionäre Ermeſſen der Regie⸗
rung ſtelle , bedeute einen überholten und gefährlichen Zuſtand für
die Zukunft . Zu keinem Miniſterium könne er das Zutrauen
haben , daß es das Richtige treſſe , entweder in einſeitiger Zurück⸗
haltung oder in ungemeſſenem Gewähren . Dieſer unwürdige Zu⸗
ſtand müſſe eine geſetzliche Regelung erfahren , denn eine ſo wichtige
Frage könne unmöglich dem Ermeſſen von drei Miniſtern anheim⸗
getzeben werden . Er ſehe der Initiatiye der Regierung oder der
Kammer entgegen , eine geſetzliche Aenderung einzuführen , wobei
volle Kloſterfreiheit ausgeſchloſſen ſei . Dabei könne auch das Zen⸗
trum endlich einmal ſagen , wie es ſeinen Kloſterantrag durchgeführt
wiſſen wolle , nach Zahl der Klöſter , den Inſaſſen und unter welcher
Kontrolle . Wenn dabei das Jentrum ſſch darauf beſchränke , das
eine oder andere Kloſter in rein katholiſchen Gegenden zu be⸗
anſpruchen , unter Einhaltung der allgemein geſetzlichen Beſtimm⸗
ungen für Vereine , damit den Landeskindern Gelegenheit gegeben
werde , in heimatlichen Klöſtern ihr religitzſes Lehen zu führen , ſo
würde er ſeine Zuſtimmung nicht berweigern , damit endlich einmal
dieſer Zankapfel beſeitigt und ein geſetzlicher Zuſtand geſchaffen
werde , bei dem ſich ein jeder berxuhigen könne , ( Lebhafte Zu⸗
ſkimmung . )

9, . Offenburg , 26 . Sept . Seitens der National⸗
liberalen Partei kandidfert in Offenburg⸗Land Bürgermeiſter
Wiedemer von Appenweler .

. 0 , Freiburg , 27 . Sept . Oberſchulrgt Rebmann
in Karlsruhe hat die ihm von der nationalliberalen Partei an⸗
getragene Kandidgtur für den 20, Wahlbezirk ( Freiburg Bezirk
3) angenommen .

Deutsches Releh .
Berlin , 27 . Sept . ( Ein deutſche Sachber⸗

ſtändiger für die japaniſchen Staatseiſen⸗
bahnen . ) Die japaniſche Regierung hat den Geheimen Bau⸗
rat Hermann Rumſchöftel in Berlin als Sachverſtändigen
in Deutſchland für die japaniſchen Staatseiſenbahnen beſtellt .
Herr Rumſchöttel wird in dieſer Eigenſchaft künftig für Deutſch⸗
land die Aufgabe der Auskunfts⸗ und Ratserteilung ſopie der
Mitwirkung bei derAbnahme von deutſchen Eiſen⸗
bhahnmaterjalien zu erfüllen haben , die bisher dem
techniſchen Sachverſtändigen der japaniſchen Regjerung in
London zugewieſen ſpar , Danach ſcheint Napan nach

wollen .
Berlin , 87 , Sept . ( Der Kron prinz ) , Hauptmann

im 1. Garde⸗ſiegiment , wurde unter Enthebung bon feiner Stellung
als Kompaggiechef his auf weiteres zur Dienſtleiſtunng beim Regi⸗
ment dek Gardes du Corbs ommapdiepk ,

( In das preußiſche Herrenhaus ) herufen ift
dürch allerhöchſten Exlaß vom 17 . ds, Friedrich Wilhel m9

üdjngen ig Wächters⸗
als Ngchfolger ſeines am

Jürſt zu Ffſenburg und Büd
hach auf Grüd feines erhlichen R 26
f , Junf 1908 berſtorbenen Vaters , eſten Ferdinand Maximilign
zu Iſenburg und Büdingen , im Beſitze des ehemals reichsußmittel⸗
baren Amtes Wächtershach und Anteſls an Rückingen .* München , 27 , Sept . ( Oherſtaatsanwalt g. D.
Dr . b. Hauck ) , ehemgliger Reichsſags⸗ und Landiggsabgeordneter ,
iſt geſtern geſterhen .

Ausland .
* Oeſterreich⸗Ungarn . ( Kriſe in Ungar . ) Baron

Fejerharh purde geſtern mittag in Wien vom g aiſer in
Aſtündiger Audienz empfangen . Ueber die Audienz iſt nur
hekannt , daß ſie eine endgültige Entſcheſdung in der Kabineltskeiſe
Richt herbeigeführk habe . Bargn Fejerbarg hlieb in Wien und wird
heufe wieder empfangen perden . In Regierungskreiſen berlautet ,
daß er wahl gern einem anderen Minifterpräfidenten Platz machen
würde , daß er jedgch nötigenfglls hereit ſei , im Amte zu berbleihen
und zwar womöglich mit ſeinem bekanften Reformprogbamm , allen⸗
falls aber auch ohne es .

Deutſchland größere Aufträge für Eſſenbahnmaterſal geben zu

— Oeſterreichiſches Abgeordnetenhaus ) . In
fortgeſetzter Debatte über die Regierungserklärung bezeichnete
Locher ( deutſche Fortſchrittspartei ) das bon dem Miniſterpräſi⸗
denten vorgeſtern entwickelte Arbeitsprogramm als ebenſo magerwie das handelspolitiſche , Er bemerkte dann , der Miniſterpräſi⸗dent habe alles , was über ſeine Einmengung betr , die ungariſche
Wahlrechtsfrage verlaute , beſtätigt . Die Behandlung der ungari⸗
ſchen Koalitionsführer am letzten Samstag entſpreche weder der
Würde der von ihnen vertretenen Sache noch der Würde der Abg⸗
geordneten , Pernerſtorffer ( Sozialdemokrat ) kritiſterte das
Programm des Miniſterpräſidenten , der bezüglich der beſtehenden
Staatskriſe keinen einzigen ſchöpferiſchen Gedanken hervorbrachte .
Gautſch , der immer die Intereſſen der Dynaſtie in den Vordergrund
ſtelle , hetzte durch ſein Eintreten gegen das allgemeine Wahlrechtdie Arbeiterſchaft gegen die Dynaſtie auf , Der Miniſterpräſident
treibe auf dieſe Weiſe eine Kataſtrophenpolitik im ſchlimmſten
Sinne ; er möge ſich hüten , daß der in Rußland wütende reyolu⸗
tionäre Brand nicht auch auf Oeſterreich übergreife . Der Redner
ſchloß : Gautſch iſt unſer geſchworener Fein ; deshalb kufen wir :
„ Fort mit Gautſch ! “ Die nächſte Sitzung findet heute ſtakt 8* Italien . ( Eine 2. Friedenskonferenz in Haag . )
Der Ageneig Stefani zufolge nahm die italieniſche Regierung die
Einladung Rußlands zu einer 2. Friedenskonferenz im
Haag , die der ruſſiſche Botſchafter in Rom geſtern überreichte , an .
Die Agencia Stefani fügt hinzu , die Zeit des Zuſammentritts und
das Programm ſei einer ſpäteren Vereinbarung vorbehalten .

Jaugn . ( Im Voranſchlage für das nächſtjäh⸗
rige Budget ) iſt eine Summe vorgeſehen für die Anſtellung von
Regierungshandelsagenten in Indien , Südameritg und Auſtralien ,
um dort die japaniſchen Intereſſen wahrzunehmen . Volt und
Regierung ſind einmütig in dem Beſtreben , ihre Tätigkeit auf dem
Gebiete des Handels und der Induftrie im Auslande entfalten zu
können . — Nach Beendigung des Beſuches des britiſchen
Ehinageſchwaders in Dalny wird der Geſchwaderchef,Admiral Noel , am 2. Oktober mit 6 Kreuzern und 2 Torpedo⸗
bootsdiviſionen nach den Haupthäfen von Japan in See gehen .

Aus Stadt und Land .
Maunheim , 28. September ,

Das 50jährige Jubiläum 0
der Kleinkinderbewgahranſtalt in Neckarqu und deren

Vorſteherin .
5

Eine finnige Jubelfejer fand geſtern nachmittag in der evang .
Hleinkinderbeſpahr⸗Anſtalt in Neckarau ſtatt , Der kleine Sagl des
freundlichen Gebäudes prangte , mit den ſchönſten Kindern Floxas
in reizender Weiſe dekoriert , im Feſtſchmuck und eine geſvählte
Schar Herren und Damen , die Gönner des Inſtituts , hatte ſich
krotz des ungünſtigen Wetters zu dieſem Feſtakte eingefunden . Die
Großherzogin , welche gegenwärtig im ſonnigen Süden am Lago⸗
Maggiore ſweilt , hatte den Herrn Geh . Kabinetsrat von Chelius
mit der Vertretung betraut , welcher kurz nach 3 Uhr eintraf und
bon den Afſveſenden aufs herzlichſte begrüßt wurde . In bexedten
Worten gab nun der Seelſorger der Gemeinde Herr Pfaxxex
Sauer , eine kurze Ueberſicht über die Gründung , das ſegensreicheWirken und das Emporblühen der Schule und ſchilderte ſodann ,
auf das gleichzeitige

50jährige Jubiläum dey Leiterin , Schweſter Julie Ziegler ;
übergehend ,ihr ſegensxeiches Wirken während eines Menſchen⸗
glkers , ſhes hervorrggenden Verdienſte um das Gedeihen der Schule
und ſprach den Wunſch aus , daß die Dame noch lange ihre erſprieß⸗
liche , uneigennützige Tätigkeit in körperlicher wie geiſtiger Friſche
gusſiben möge , Hauptſächlich , ſo führte der Redner aus , gebühre
der ſwpärmſte Dank unferer geliebten Großherzogin , welche in kreuer
Fürſorge für jedes Vorkommnis das regſte Intereſſe kund gibt und
überall mit Rat und Tat hilfreich zur Hand iſt , So habe ſie in
ihrer ühergroßen Güte Se . Exzellenz hierher gefandt , um die Feier
und die Fubilarin zu beglücken . Nicht unerwähnt möchte er die
hochherzige Spende eines hjieſigen Gemeinde⸗Mitgliedes laſſen , das
zum Ahkaufe des jetzigen Bauplatzes der Anſtalt den Betrag von
10 000 M. ftiftete . Mit einem dreifachen Hoch auf das Großherzog⸗
liche Haus und insbefondere auf die Frau Großherzogin ſchloß der
Geiſtliche ſeine wohldurchdachte Rede , die auf jeden einen nachhal⸗
kigen Eindruck ausübte .

Hierauf ergriff Geh . Kabinetsrat von Chelius das Work ,
um der Anſtalt bezſy , der Jubilarin die herzlichſten Glückwünſche
der hohen Gönnerin , welche im Geiſte heute unter den Verſammel⸗
ten ſwefle , auszuſprechen . Im Namen der Frau Großherzogin
überreichte ſodann Se . Exzellenz ein hübſches Gemälde , während die
Jubilarin mit dem goldenen Ehrenkreuze am Kranze für treue
Dienſtleiſtungen und dem Bilde der hohen Frau . ſowie mit einem
Handſchreiben , von der Inſel Mainau datierk , bedacht wurde ,

Zu Tränen gerührt ob dieſer vielfachen Ehrungen ſtattete die
Jubilarin allſeits ihren innigſten Dank ab . Der erhehende Foſt⸗
akt , dem auch verſchiedene unſerer Großinduſtriellen beiwohnten,
fand in einem Bankette im Gaſthofe zum „ Lamm “ ⸗ einen wür⸗
digen Abſchluß . — 7

— — — — —
raph finden ſollte , war der Konkurs eingetreten . Sein Bater , der

zamit nicht nur ſeine Stellung , ſondern guch ein kleſnes Kapitgl ,
das er in der Fabrſk ſtecken hafte , berlor , hatte in der Verzweiflung
Hand gn ſich gelegt und bei ſeiner Mutler hatte ſich infolge der
ſtarken ſeeliſchen Erſchütterung ein ſchweres Nervenleiden ein⸗
geſtellt , dem ſie in kurzer Friſt erlegen war .

Nun ſtand er gllein ; außer feiner Tante Lüders und ihrer
Tochter Elſe hatte er niemand in der Welt , der ein Intereſſe an
iün nahm , Elſe ! Sein Herz wurde ihm parm und ein Leuchten

ſtrahlte üner ſein Geſicht , während er ſich ihre ſchlanke , fein⸗
gliedrige Elfengeſtalt vorſtellte , Schon als Knabe war ſie ſein

degk, der Gegenſtand ſeiner kindlichen Verehrung geweſen , und
ſeit er FJüngling geworden , waren ſeine Empfindungen immer
heißer , leidenſchaftlicher geworden , ſo oft er ſeine Coufine vor ſich
ſah oder ihrer auch nur gedachte .

(Fortietzung folgt . )

Buntes Feullleton.
eDer Paſtar auf der Bühne , Aus Londen wird berichtet ;

Das Kuftreten des gieverend G. E. Thorn im „ Eropn Theaſer⸗
im Staditeil Peckham iſt am Samstag programmäßig vor ſſch ge⸗
gangen . Der Paſtor bergaß keine einzige der für ihn befonders
geſchriehenen Zeilen , wie das manchmal bei Dilettanten borfommt .
Er hielt fogar , vorn an der Ramße ftehend , eine kleine Rede , die
nicht im entfernteſten etwas mit dem Inhalt des Stüces zu tun
hatte . ch denke, Ihr kennt mich “ , begann ex, und laute Hoch⸗
rufe, mit einzelnen „ Jaſs “ germiſcht , kamen ben der Ggalezie⸗
Aber ich weiß nicht , daß ich mich felbſt kenne, “ und dabei warf
der Paſtar⸗Schauſpieler einen luſtigen Blig auf die bunfcheckige
Bübnenmenge hinter ſich. „ Die Leute ſagen , ich mgche elwas
Huter aus meiner Kirche , aber das Einzſge , ſpgs ich dabon habe,
ſind Kapfſchmerzen . Seht mich gut an, “ fuhr er fort , „ ammt
unk drückt mir die Hand, aber gur , wenn Ihr nichts von mir borgen
wallt Ich fürchte die Kritik nicht, “ und dabei hrüllte das Publikum
bor Lachen .. „ Singen Sie den „ Glery Song “, Sir , ſchrie ein
auf der Galerje ſitender Arbeiter . Sogleſch erſchol die ftare

3
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Stimme des ſchſparzgekleideten Mannes auf der Bühne : „ Alle
meine Mühfal und Prüfungen ſind vorüber, “ begann er , der Takt⸗
ſtack wurde erhoben , und der Ehor ſang „ Ruhm und Preis , dann
wird mir die ewige Seliglejt zu Teil — Calepie und Paxterre⸗
hefucher begannen , im erſten Rang blieb man einige Minuten
ſtümm , dann ſchämte man ſich ſeiner Zurückhaltung und fiel kräftig

ſchließlich auch nicht helfen , und ſo ſang das ganze Thealex den Chor
mit . Es war wohl die merkwürdigſte Aufführung , die man jemals
in einem Londoner Theater exlebt hatte.

— Eine Nähmaſchine für die Kaiſerin von Japan , Eine foſt⸗
hare Nähmaſchine für die Kaſſerin von Japgn hat Präſtdent Rooſe⸗
belt in einer amerfkaniſchen Fabrik machen laſſen . Die Maſchine
ſoll ein Geſchenk ſein , in Anerkennung der freundlichen Aufnahme ,
die Miß Aliee Rooſevelt bei ihrem Befſuch in Japan gefunden hat .
Vieke Teſle der Maſchine ſind goldplaktſert ; an einer Seite iſt das

khanſche und das amerikaniſche Wgppen angebracht , und die ganze
Maſchine ſteckt in einem Mahagonikaſten .

— Das Millionärkind in der Volksſchule . Aus Newhork wird
berichtet ? Die Amerikaner zeigen ihre demekratiſchen Inſtinkte am
deutlichſten in den Schulen und Univerſitäten . Auf großen Unt⸗
berfitäten ſpie Columbia , Prineeton und Harbard ftudieren die
Sühne eines Vanderbilt oder Aſtor mit einem grmen Farmersſohn
zufämmen , der ſich am Tage vorher pielleſcht an das Stellenhurggn
der Unixerſität geſpendet hatte und eine Steſle als Kellner für 15
Mari wöchentlich mit ſtoſt erhalten hat . Jetzt iſt die kleine Katherine
Mackay , eine achtjährige Erbin bon ſpenigſtens 200 Millionen
Mapf , in eine der öffentlichen Salen Neſpeaſtles gekommen , vo
ſie pielleicht neben polniſchen , däniſchen , deutſchen , italſeniſchen und
andersſprachigen Kindern ſitzt und ſernt , Ihre Mutier , Mrs , Elg⸗
reiſee Macgaß , heſitzt ein prächtiges Haus in Newhork und ejne
ſtaltliche Beſitzung auf Long Island , Sie hält es für richtiger ,
daß reiche Leute ihr Geld fr die Verbeſſexung der öffenklichen
Schulen ſtatt für Privatſchulen ausgeben .

der Spiegel im Handſchuh , — das iſt die geueſte Er⸗
findung der elegaften Parifer Modedamen. Gerade im Winker ,

— — — — —
pfinden ſchöne — und auch ſpeniger ſchöne Frauen ja ſo häufig den
Wunſch , einmal ſchnell einen Blick auf ihren treueſten Freund , den
Sßpiegel zu werfen , um zu konkrollieren , ob die Friſur nicht aus des
Form kam , ob der Hut nicht ſchief ſitzt oder ſonſt alles an ihrem
Aeußeren in vorſchriftsmäßfger Ordnung iſt . Aber nicht immer und
überall iſt ein Spiegel gleich zur Hand . Hier war alſo , wie man
wohl zu ſagen pflegt , einem lang gehegten Bedürfniſſe Abhilfe zu
ſchaffen . Und das iſt jetzt gelungen , indem man winzige kleine
Spiegel aus Gold oder Silber anfertigt , die mit einem Ketlchen
au einem Fingerringe befeſtigt werden und in der hohlen Hand⸗
fläche liegen . Man braucht ſie alſo nur , ohne Gefahr , ſie zu ber⸗
lieren , in die Handſchuhöffnung zu ſchieben , um ſich unbemerkt
darin zut beobachten . Den Pariſer Juwelieren dürfte die Erfin⸗
dung ſedenfalls ſehr zu ſtatten kommen , und ſte ſind ſchon bef der
Arbeit , dieſe Spiegel durch möglichſt kunſtfertige Herſtellung und
Ornamentierung ſo koftbar als möglich zu geſtalten . Und da num
einmal die Frauenmode immer noch von der Seine aus ihren Sie⸗
geszug durch alle Länder der Welt Unternimmt , ſo werden wir wwohl
bald auch auf deutſchem Boden dem Spiegel im Handſchuh be⸗
gegnen , der immerhin ein zierliches Pendant zu den vielen Gegen⸗
ſtänden in der Weſtentaſche “ des Mannes bildet ,

— Drahtloſe Telegraphie auf Automobilen . Die Verendung
der drahtlefen Telegraphie in Verbindung mit den Automobilen
hat großen Beifall bei den amerikaniſchen Geſchäftsleuten ge⸗
fünden . Major Wetmore aus Allenhurſt , Neſy⸗Jerſeh , baute ſich
einen Empfangsapparat für drahtloſe Telegraphie , der im Wagen
angebracht wurde , und ließ einen Aufgabegpparat in Allenhurſt
aufſtellen . Dort beförderte der Stgtionsvorſteher die Depeſchen
gus Neivhork durch drahtlofe Telegraphie zu Wetmores Automobil .
Bis auf 30 Kilometer ſteht der Millionär auf dieſe Weiſe in
ſtändiger Verbindung mit der Newhorker Börſe

— Ein neuer kleiner Planet iſt am 22 . September von Wolf
guf der Sternwarte Könfgſtuhl bei Heidelberg durch photographiſche
Himmelsaufnahmen enfdeckt worden . Der Planeteid , in dieſem
Monat bereits der dritte in Hejdelberg neuentdeckte , leuchtet wis

ein ſchwaches Sternchen 11,6 Größenklaſſe und ſteht in der kon⸗
ſtellation des Waſſermanns . Seine Poſitſon iſt 28½ n in Reltas⸗während der Geſellſchaftsſalſon , im Thegter , im Kongert, em⸗

*
zenſion und eß 3 40 “ in Deklination .
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III .

Prinz Max von Baden traf geſtern nachmittag im Luiſen⸗
us zum Beſuch der Königin⸗Witwe ein . Er wurde von der

hohen Frau auf das herzlichſte begrüßt und unterhielt ſich ſodann
mit dem Vorſtand des Inſtituts , Herrn Dekan Bauer und der

Schweſter⸗Oberin längere Zeit , Als ein weiterer Beweis wohl⸗
wollender Huld unſeres Großherzogspaares iſt die Stiftung eines

prachtvollen Wandgemäldes , die ſixtiniſche Madonna dar⸗

ſtellend . Weiterhin erhielten die Oberin und Schpeſter
Sebalda von der Großherzogin je ein kunſtvoll gearbeitetes
ſälbernes Krugzifix . Die Oberin wurde durch Verleih⸗
ung des ſilbernen Verdienſtkreuzes noch ganz beſon⸗
ders geehrt .

Um 5 Uhr nachmittags reiſte Prinz Max wieder nach Karls⸗
ruhe zurück , worauf die Königin⸗Witwe in Begleitung ihrer Hof⸗
dame , der Gräfin Reuttner von Weil , ſowie des ſächſiſchen

ammerherrn Metzſch von Reichenbach verſchiedene hieſige
fatholiſche Wohltätigkeitsanſtalten , wie das Joſefshaus und St .

Untoniushaus , beſichtigte . Alsdann begab ſich die Königin⸗Witwe
in das Möbelgeſchäft von R . Für ſſt , S 1, 17 , und machte hier
mehrere größere Einkäufe , welche nach Dresden ſpeditiert werden .
Nach 6 Uhr kehrte die hohe Frau wieder in das Luiſenhaus zurück ,
nahm im Kreiſe der Schweſtern das Souper ein und zog ſich gegen

Uhr in ihre Gemächer zurück .
Heute früh %9 Uhr wohnte die Königin einer von Herrn
Stadtdekan Bauer zelebrierten Seelenmeſſe für die berſtorbenen
Gönner und Wohltäter des Inſtitutes in der Kapelle des Luiſen⸗
hauſes bei . Nach einem Imbiß und nach herzlicher Verabſchiedung
fuhr die Königin nach dem Hauptbahnhof , woſelbſt um 9 Uhr 35

Minuten die Abreiſe nach Sigmaringen erfolgte . Nach kurzem
dortſelbſt wird die Königin wieder nach Dresden zurück⸗

ren.

* Antworttelegramm . Auf das geſtern aus Anlaß der Jubel⸗
feier des Luiſenhauſes an die Frau Großherzogin abgeſandte Tele⸗

gramm iſt bei Herrn Stadtdekan Bauer folgende Antwort aus

Streſa eingetroffen :
„ Die freundliche Begrüßung der Feſtverſammlung erwidere

ich mit aufrichtigſtem Danke , bewegt und gerührt durch die

Erinnerungen , welche Sie ſo beredt ausſprechen . Meine
Segenswünſche für das ſchöne Feſt begleiten die liebe Anſtalt in
ihrer Liebestätigkeit auch in die Zukunft in treuer warmer

Teilnahme . “ 55

Großherzogin von Baden .
* Die Jahresverſammlung der ſüdweſtdeutſchen Irrenärzte

findet am 4. und 5. Nobember in Karlsruhe ſtatt ,
Die nächſtjährige 16 . Verſammlung der Mitglieder des

Schwarzwaldbädertages wird in Baden⸗Baden abgehalten .
* Die Generalverſammlung des Verbandes badiſcher Zimmer⸗

meiſter wird kommenden Sonntag in Freiburg abgehalten .

Die zweite juriſtiſche Staatsprüfung , die im Frühjahr näch⸗
ſten Jahres abzuhalten iſt , wird ſicherem Vernehmen nach ſchon
in der erſten Hälfte des Monats Januar beginnen . Die An⸗

meldungen zu dieſer Prüfung ſind im Laufe des Monats Oktober

in der vorgeſchriebenen Form beim Juſtizminiſterium einzureichen .

Die Submiſſion für die Kupferarbeiten am Zentralſchul⸗
ebäude hatte folgende Angebote zur Folge : F. J . Blom in Mann⸗

ein 16971 . , H. Rudolph⸗Mannheim 17493 . , S . Agius⸗

Mainz 17 748 . , Karl Schatt⸗Mannheim 17 842 . , Schenk und

Rein⸗Mannheim 18 094 . , A. Aſpenleiter⸗Mannheim 18 188 . ,

dean Dürr⸗Mannheim 18 147 . , G. Wunder⸗Mannheim 20 448

Mark , L. Schottle⸗Mannheim 21336 . , Franz Bertram⸗Mann⸗

ßeim 27 556 . , J . Huber⸗Mannheim 1. und 2. Los 6136 bezw .

5591 . , H. Rein⸗Mannheim 1. und 2. Los 6459 bezw . 5822 M.

Bei der geſtrigen 1. Ziehung der Wohlfahrtslotterie fielen
M. 2000 auf folgende Nummern : 46 825 , 70 586 , 179 392 ,

298 788 . M. 1000 wurden gewonnen mit nachſtehenden Num⸗

mern : 46 097 , 125 760 , 127 771 , 188 519 , 244 545 , 262 279 ,
846 498 , 385 668 . Mitgeteilt vom Lotteriegeſchäft Moritz Herz⸗

7 .
* Wohlfahrts⸗Lotterie . Am geſtrigen erſten Ziehungstage

en M. 50 000 auf Nr . 25 874 , M. 5000 auf Nr . 123 988 und

Nr . 141 008 . Mitgeteilt durch das Loſedebit Hirſch , D 4, 7,

Zwangsverſteigerung vor Gr . Notartat III . Bei der Ver⸗

ſteigerung der Hofraite mit Gebäulichkeiten , Litera H 5, 21 , Eigen⸗
zum der Fuhrunternehmer Wilhelm Schmechenburger Ehe⸗

frau Luiſe geb . Schrott dahier , blieb die Brauereigeſell⸗

ſchaft Eichbaum ( vorm . Hofmann ) A. G. in Mannheim
Meiſtbietende mit dem Gebot von 70 000 M. Der Zuſchlag erfolgt

in 1 Woche . — Die Hofraite mit Gebäulichkeiten der Händler

riedrich Aſſenheimer Eheleuten in Mannheim in den Neckar⸗

rten , Zehntſtraße 13 , wurde der Firma Gebr . Reichenburg

Mannheim um 20 100 M. zugeſchlagen . Nicht ausgebotene Hy⸗

zotheken 14000 M. Geſamtkoſtenpreis des Grundſtücks 34 100 M.

Amtliche Schätzung 82 000 M.

Einführung des Poſtanweiſungsdienſtes mit Bolivien . Vom
Oktober ab ſind im Verkehr mit Bolivien Poſtanweiſungen bis

400 M. zukäſſig . Bei der Einzahlung in Deutſchland ſind die

auf den Poſtanweiſungen in der Markwährung anzugeben .

Auszahlung in Bolivien erfolgt in der dortigen Landeswäh⸗

ag nach dem Tageskurſe . Die Taxe wird bei Beträgen bis 80 M.
it 20 Pfg . für je 20 M. und bei überſchießenden Beträgen mit

Pf .
im Verkehr mit Bolivien nicht zuläſſig .
„ Befüördert . Man ſchreibt uns : Wie aus den Tagesblättern

1 rſehen war , ſo verläßt Herr Hauptlehrer Georg Kamm in⸗

Zeit unſere Stadt ,um die Stelle eines Zeichenlehrers

Goldſchmiedeſchule in Pforzheim zu übernehmen . Herr

war während eines Jahrzehnts an der Mädchenbürgerſchule
8 Zeichenlehrer tätig . Seine hervorragenden Leiſtungen auf

Gebiete des Volksſchulzeichnens fanden die Anerkennung der

pfalen Schulbehörde wie der Eltern in reichſtem Maße . Die Aus⸗
tellung der Schüllerurbeiten der Klaſſen des Herrn Kamm , wie ſte

eren an Oſtern in der Friedrichsſchule zur allgemeinen Be⸗
gung jedermann offen ſtand , legte immer beredtes Zeugnis
on dem eminenten methodiſchen Verſtändnis und dem tech⸗

chen Können ihres Veranſtalters . Kamms Arbeitsfeld erſtreckte
ber nicht nur auf das Vereich des Zeichenunterrichts , in ſeiner

Zeit entwickelte er eine äußerſt fruchtbare Tätigkeit auf dem

biete des ſtgewerblichen Zeichnens . Kamm ſtand mit den
erſter Firmen in Deutſchland , die ſeine wohlgelungenen

intw ˖ſh für kunſtgewerbliche Erzeugniſſe intereſſiert , mag wohl ,

Schöpfer des Entwurfs zu kennen , ſtill bewundernd vor

m oder jenem Werke kunſtgewerblicher Art geſtanden ſein , das
volz, Glas , Porzellan , Majolika oder Metall ausgeführt, aus

ind
des Künſtlers hervorgegangen iſt . Neben ſeinem Ver⸗
unterrichtlicher Hinſicht mag wohl beſonders ſeine er⸗

Tätigkeit auf dem Gebiete des Kunſtgewerbes geweſen

ſeine Berufung an anlaßt hat
ſelegenheit gegeben iſt , ſich als Lehrer und Künſtler auf

ſewerblichen Gebiet noch recht zu betätigen
ſreiwillige Sanitätskolonnen Maunheim⸗Neckarau

für je 40 M. berechnet . Telegraphiſche Poſtanweiſungen

e ausführten , in reger Beziehung . Gar mancher der Leſer ,

die Goldſchmiedeſchule veranlaßt hat ,

haus und Kellereien beſichtigten ,
obiger Firma an langer Tafel im geräumigen Kellerhaus zu ge⸗

nießen und wahrlich die uns kredenzten Flaſchenweine haben ein
eines Boucgttet. Nach Geſang , Reden und Dank an unſeren freund⸗ a

194 Uhr : Abrücken der Kolonne Neckarau vom dortigen Rathaus
mik 1 Räderbahre und 8 Tragen . Zu gleicher Zeit Abmarſch der
Kolonne Mannheim unter Vorausſendung einer Radfahrerkolonne
und nachfolgendem Materialzug ; Kolonne Seckenheim rückt etwa
um dieſelbe Zeit mit Landfuhre ab. 3. Um halb 3 Uhr : Auf⸗

ſtellung der 3 Kolonnen auf dem Fabrikhof ; Beſichtigung durch die

Herren Inſpizienten und Uebergabe der Rapporte ; ſodann Beginn
der eigentlichen Uebung . 4. Verband der Verwundeten und Ver⸗

bringen derſelben nach dem Verbandplatz ( Zelt ) ; daſelbſt Be⸗

ſichtigung der Verbände und Prüfung durch die Herren Kgl . Stabs⸗
5.

Transport der Schwerverwundeten über verſchiedene Hinderniſſe ,
Verladen derſelben in drei Bahnwaggons und Landfuhren , welche
zumteil mit improviſiertem Material ausgerüſtet ſind . Ein Bahn⸗
waggon zeigt die Spanntrage⸗Vorrichtung der . ⸗G. für Seil⸗

induſtrie Neckarau . 6. Appell und Kritik auf dem Fabrikhof .
Schluß der Uebung , Abrüſten und Abmarſch der Kolonnen ſowie der

Herren Gäſte nach dem Gaſthof „ zum Ochſen “ ( großer Saal ) ;
daſelbſt kameradſchaftliches Beiſammenſein ; muſikaliſche Darbie⸗

tungen der Feuterwehrkapelle . 7. Abmarſch der drei Kolonnen zu
ihren Depoks etſda um 7 Uhr . — Die Uebung verſpricht eine ſehr
intereſſante zu werden , über deren Verlauf wir ſpäter berichten .

* Hartſteins Benefiz im Apollotheater . Noch ſelten hat ſich
in Mannheim die Beliebtheit einer Variétégröße in ſo eklatanter

Weiſe erwieſen , wie die Hartſteins , und die Direktoren des

Apollotheaters konnten während des Monates , da Hartſtein durch

ſeine unübertreffliche Komik allabendlich die Zuſchauer in die aus⸗

gelaſſenſte Heiterkeit verſetzt , an den ſatten Kaſſenrapporten am

beſten ſeine in Mannheim bisher unerhörte Zugkraft ſtudieren .

Direktion den letzten Abend , da Hartſtein im „ Apollo “ gaſtiert ,

Samstag , 30 . ds . , zu ſeinem Benefiz bei aufgehobenem Vorver⸗

kauf beſtimmt . Daß Hartſtein an ſeinem Ehrenabend ſein Beſtes
in Wort und Spiel hergibt und zum Abſchied ſich in einem ganz
beſonderen Programm zeigt , das alles bisher Gebotene weit in den

Schatten ſtellt , iſt um ſo mehr dazu angetan , dieſen Abend zu
einem effektvollen und tolluſtigen Abſchluß ſeines an Triumphen

überreichen Mannheimer Gaſtſpiels zu geſtalten . Drum Sams⸗

tag abend : Auf zu Hartſteins Abſchied im „ Apollo “ l !
* Das Kaiſerpanorama D 3, 13 haät ſeit Sonntag mit einer

Ausſtellung der däniſchen Inſel Bornholm ſeine Saiſon wieder er⸗

öffnet . Von dieſer Inſel , die mitten in der Oſtſee liegt , hat der

Photograph die ſchönſten Gegenden ausgeſucht und iſt ſo eine Serie

zuſtande gekommen , die zu beſichtigen für jeden ein Genuß iſt . Wir

uns im Geiſte am Meeresſtrande aus , beſuchen einige ſchöne Ort⸗

ſchaften von Bornholm , und ſehen durch Aufnahmen intereſſanter
Felſenklippen , welchen Gefahren der Schiffer in dieſer Gegend aus⸗

geſetzt iſt . Beſonders ſchön iſt es in der wildromantiſchen Gegend
von John Kapel , bei deren Ausgang man den wundervollen Aus⸗
blick zu den Felſen mit den Tierköpfen hat . Ein Beſuch dieſer Serie

iſt äußerſt lohnend. Nächſte Woche gehts in die Schweiz .
* Freunden des Zitherſpieles dürfte es von Intereſſe ſein , zu

erfahren , daß der Langſche Zitherverein Mannheim einen ſogenann⸗
ten Anfängerkurs ins Leben zu rufen beabſichtigt . In dieſem
Kurſus werden die Schüler nach der neueſten Methode und allen bis

jetzt in der Zitherſpielkunſt gemachten Erfahrungen unterrichtet .
Die Leitung liegt in den Händen des hier rühmlichſt bekannten

Zithervirtuoſen und Lehrers Herrn Jak . Lang dahier . Intereſſen⸗
ten verweiſen wir auf die Anzeige im Inſeratenteil dieſes Blattes .

* Der Zentralverein für Stenotachygraphie ( Mitglied des

Badiſch⸗Pfälziſchen Stenotachygraphen⸗Verbandes ) eröffnet

Freitag , 29 . l. . , in ſeinem Vereinslokal einen neuen Unter⸗

richtskurſus . Die Stenotachygraphie ( Engſchnellſchrift ) entſpricht
allen Anforderungen , die an ein modernes Stenographieſyſtem

geſtellt werden müſſen . Zur Erlernung des Syſtems ſind nur 10

Stunden erforderlich . Die Unterrichtsleitung liegt in Händen eines

geprüften Lehrers und praktiſchen Stenographen . Näheres ſiehe

Inſerat . 5* Mannheimer Männergefangverein . Ein Ruhmesblatt in

ſeiner Geſchichte bildet der letztſonntägliche Beſuch des Hei⸗
delberger Männergeſangvereins hier zufolge der

angebahnten Verbrüderung der beiden Vereine zur gegenſeitigen

Pflege und Förberung der Geſangesintereſſen . Des kühnen Ge⸗
dankens prakliſche Bedeutung offenbarte ſich alsbald in der gemein⸗

ſamen Tagung . Eingeleitet wurde dieſe durch eine von halb 2 bis

halb 4 Uhr dauernde , durch die hieſigen Hafenanlagen gemeinſam

Obwohl das Wetter nicht gerade einladend war , und Jupiter Plu⸗
vius ſein ſegenſpendendes Naß zuweilen ſehr merklich fühlen ließ ,

ſo ſiegte doch ſchließlich der Geſangeshumor über die launigen Wet⸗

tergeiſter , beſonders als noch Bacchus ſeine Quelle zur Bekämpfung
des Durſtes öffnete .
den Reigen mit dem herrlichen Liede : „ Wach auf mein liebes Hei⸗
matland “ und „ Vom See bis an des Maines Strand “ . Es iſt etwas

eigenartig Erhebendes , während einer Bootsfahrt aus ſo zahlreichen
Kehlen einen geſchulten Männergeſang zu hören . Kurz nach 4 Uhr

traf man imfeſtlich geſchmückten Lokale bei Herrn Faſſold ein .

Hier nun hieß Herr Präſident Beuins alle Sangesbrüder in

längerer ſtimmungsvoller Rede herzlich willkommen und überreichte
zur Weihe der Verbrüderung den Heidelberger Freunden das große
Vereinsbild des Mannheimer Männergeſangvereins . Der Präſident

ſonderer Betonung der Notwendigkeit eines treuen Zuſammenwir⸗

berger Redner ſich ſchließlich an die Frauen wandte , ihre Männer

fleißig in die Proben zu ſchicken , um gute Erfolge zu erzielen , da

war der Höhepunkt der Stimmung erreicht . Nachdem man noch das

berger ein möglichſt vollzähliges Kommen verſprachen und das in
2 Jahren ſtattfindende 50jährige Jubiläumsfeſt erörtert hatte , trat

ſtunde wollten das Händeſchütteln und die Zurufe auf Wiederſehen
kein Ende nehnlen .
verein vivat , floxeat , ecrescat .

* Mannheimer Sängerkreis . Der Verein veranſtaltete am

Sonntag einen Herren⸗Herbſtausflug in die Pfalz . Trotzdem früh
morgens der Himmel ein Geſicht zeigte wie ein Griesgram , fand
ſich eine ſtattliche Anzahl Sänger und paſſive Mitglieder am

Ludwigshafener Bahnhof ein und fort gings über Frankenthal und
Freinsheim nach Dürkheim . Mittlerweile ließ der Regen etwa⸗

nach und man ging auf dem ſanft aufſteigenden ſchönen „ Luitpold⸗
weg “ nach der herrlichen , das Tal beherrſchenden Kloſterruine Lim⸗

burg , die unter der liebenswürdigen Führung des Vorſitzenden

„ des Dürkheimer Fremdenverein , Herrn Gutsbeſitzer Schäfer⸗Dürk

folgte über den Straußplatz . Ebertsberg auf ſchönem Waldſpeg
durchs Poppels⸗ und Wachenheimer⸗Tal nach Wachenheim , wo beim

Schuſter , einer echten ſogenannten Weinbeize , die nur ein Be⸗

fannter findet , uns ein guter Schoppen gereicht wurde . Von da

auf der Ländſttaße weiter an den berühmteſten Weingewannen
der Pfalz ( Glosbächel , Forſter Jeſuitengarten etc . ) borbei durch

Forſt nach Deidesheim , wo ſwpir einer liebenswürdigen Einladung
der Weingroßhandlung Louis Feis folgend zunächſt deren Keller⸗

um dann die Gaſtfreundſchaft

ichen Gaſtgeber erfolgte bſpätung der Aufbruch, am
birgsrande entlang den mten Königsbacher Steinbruch

In dem ſehr begreiflichen Gefühl der Dankbarkeit hat daher die

treffen Touriſten auf ihrer mühevollen Felſenwanderung , ruhen

am ,

unternommene Bootsfahrt , an welcher ſich 150 Sänger beteiligten .

In geſangesfreudiger Stimmung begann man

des Heidelberger Vereins dankte in bewegten Worten unter be⸗

kens beider Vereine . Als nun im Verlaufe der Debatten ein Heidel⸗

nächſte Stiftungsfeſt am 11 . November , zu welchem die Heidel⸗
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heim , eingehend beſichtigt wurde . Der Abmarſch um 10 Uhr el

hat um

rend , durch herrliches Rebgelände nach Königsbach , wo um 5 Uhr
ein gemeinſchaftliches Eſſen im Reſtaurant Lernauer ſtattfand . Bei

guten Speiſen und vortrefflichem Wein griff bald eine animierte

Stimmung Platz , die durch Chor⸗Solovorträge erhöht wurde , ſo
daß bei dem recht gemiltlichen Beiſammenſein nur zu bald die Auf⸗
bruchsſtunde ſchlug . Nach einſtündiger Nachtwanderung kam man
um 9 Uhr in Neuſtadt an , von wo aus uns das Dampfroß wieder
aus der ſchönen Pfalz nach Ludwigshafen entführte . Um das

Arrangement des Ganzen hat ſich Herr Karl Bauer , ein Pfälzer
Kind , ſehr verdient gemacht .

* Der „ ſtramme Grenadier “ . Die Geſchichte von dem Unfall ,
den ein Grenadier vom 109 . Regiment bei der Kaiſerparade bei

Homburg v. d. H. gehabt habe , hat das Intereſſe aller ehemaligen
Soldaten erregt . Bekanntlich ſollte der Grenadier den Parade⸗

marſch mit einer ſolchen Strammheit ausgeführt haben , daß er den
Stiefel vom Fuß geſchleudert habe . Als das Leibgrenadier⸗Regi⸗
ment wieder vom Manöver in ſeine Garniſon eingerückt war , galt
es ſofort feſtzuſtellen , ob der Vorfall wirklich paſſiert und wer der

betreffende Grenadier geweſen ſei . Man hat denn auch den Mann

ausfindig gemacht , und er prangt nun bereits auf einer Anſichts⸗
karte , die aber an einer Unrichtigkeit leidet , indem der Grengdier ,
den ſie darſtellt , einen ganz berkehrten Griff ausgeführt hat , In

kühnem Schwunge ſieht man da den Stiefel fliegen , gefolgt vom
Fußlappen . Die Geſchichte verhielt ſich in Wirklichkeit etwas an⸗
ders , denn der Stiefel iſt dem Grenadier nicht davongeflogen , ſon⸗
dern im Moraſt ſtecken geblieben , und erſt der Hinter⸗
mann des betreffenden Grenadiers hat dem ſtörriſchen Stiefel
einen energiſchen Stoß verſetzt , ſodaß dieſer ein Stück davon⸗

geſchnellt iſt . Das iſt die Geſchichte dom Leibgrenadier ohne Stiefel ,

JIn Lichtenau ( Amt Kehl ) wohnen auch zwei ehemalige badiſche
Leibgrenadiere , die noch mit Leib und Seele an ihrem Regimente

hängen . Dieſe ſetzten ſtarke Zweifel an der Wahrheit des Vor⸗
kommniſſes . Sie ſchickten deshalb den Artikel an den Oberſt des
Regiments mit der Bitte , eine baldige aufklärende Antwort ihnen

zukommen zu laſſen . Der Oberſt ließ , wie die „ B. Pr . “ berichtel ,
den beiden alten Grenadieren durch den Regimentsadjutanten mit⸗
teilen , daß dem betr . Grenadier bei der Parade der Stiefel in dem

durch Regen ſehr aufgeweichten Boden ſtecken blieb , der Grenadier
aber deſſen ungeachtet zunächſt den Parademarſch fortſetzte . 8

* Eine Faſtnachtszeitung vor Gericht . Daß auch „ Redakteure “
von Narrenzeitungen nicht gefeit ſind vor den Schlingen des Preß⸗
geſetzes , beweiſt die Privatbeleidigungsklage gegen den Korbmache
Eduard Hamminger von hier . Kläger war Fahrradhändl
Franz . In deſſen Hauſe wohnt ein gewiſſer Stier , deſſen jetz
von ihm geſchiedene Frau mit dem Hauseigentümer Streit bekam

und ihm verſchiedene Male ins Geſicht ſchlug . Hamminger machte
unter der Stichmarke : „ Ein intereſſantes Skiergefecht “ darüber

ſeine Gloſſen in der von ihm herausgegebenen Mannheimer humo⸗
riſtiſchen „ Narrenzeitung “ . Das Schöffengericht faßte den Inhalt
des Artikels als über die Grenzen eines Scherzes hinausgehend auf
und verurteilte den Angeklagten zu einer Geldſtrafe von 30 M.

event . 6 Tage Gefängnis und Urteilspublikation .
„ Einen teueren Stoß verſetzte der Spezereihändler Balthaſar

Schwalbach hierſelbſt am 9. Auguſt vor ſeiner Wohnung in

der Seckenheimerſtraße dem Inſtallateur Gayer . Das Schöffen⸗

gericht verurteilte Schwalbach in ſeiner geſtrigen Sitzung zu ei

Geldſtrafe von 130 Mark . Gayer war nämlich die Treppe hi

untergeſtürzt und hatte ſich ſo erheblich verletzt , daß er acht Tage

arbeitsunfähig war .

Polizeibericht vom 23 . September . 8
Selbſtmord : Geſtern vormittag 93½ Uhr brachte ſich der

20 Jahre alte ledige Georg Vogt von Neckarau bei der Stadt⸗
gärtnerei hier einen ſcharfen Revolverſchuß in die Herzgegend bei ,
ſodaß der Tod ſofort eintrat . Nach hinterlaſſenen Briefen iſt das
Motio der Tat ein unheilbares Leiden .

Selbſtmordverſuch : Ein 20 Jahre alte Apothekerlehr⸗
ling hat ſich heute früh 3 Uhr in ſeiner Wohnung in der Oberſtad

durch einen ſcharfen Revolverſchuß in die Herzgegend
letzt und mußte mittelſt Sanitätswagens ins allgem .
verbracht werden .

Tödlicher Unfall : Am 27. l. . , früh n9 Uhr fiel
8 Jahre alte Knabe des Taglöhners Johann

Rothermel , E

weg No. 20 in Waldhof in einen in der elterlichen Wohnu
ſtellten Topf heißen Waſſers und zog ſich dabei ſo erhebliche Br

wunden zu , daß er heute früh 4 Uhr verſtarb .
Ein Zimmerbrand entſtand am 26. J. Mts . auf bi

noch unaufgeklärkte Weiſe im Hauſe Rheinhäuſerſtraße 75 ,
ein Bett vollſtändig verbrannte . Das Feuer wurde von den

bewohnern gelöſcht .
Verhaftet wurden 15 Perſonen wegen verſchiedener

ſt

barer Handlungen .

Hus gem Grossherzoglum .
Seckenheim , 26 . September . Am bergangenen

tag belauſtaltete der hieſige Turnberein zu Ehren ſein
Militär eintretenden und von der Fahne zurückkehrenden 0
in engerem Kreiſe eine ſchöne Feier . Unter Hinweis auf die

deutung des Abends begrüßte der 1. Vorſitzende H. Gg .
har d, in von echt turnexiſchem Geiſte getragenen Worten

he

die Erſchienenen . Sehr eingehend über den idealen Wert d
nens ſprach hierauf der 2. Turnwart H. Gg . Vol z . 3
Gelingen trugen auch einige von der hieſigen Kapelle gut
trag gebrachte Weiſen weſentlich bei . Nachdem noch der

wart H. Peter Schüß ler einige ermahnende Worte an die
weſenden gerichtet hatte , brachte man den noch bis zur geſetzl. Je
ſtunde übrigen Teil des Abends in ſehr animierter Stimmuf
fröhlichſten Kreiſe zu . „

Schwetzingen , 28. Sept . Eine Schlange , keine

tagsſeeſchlange , wurde am letzten Samstag in dem
bei Oeffnen eines B

Bis die dabei beſchäftigten Arbeit
von dem Schrecken erholt hatten , war die Schlange durch eir
Deffnung in einen anſtoßenden Keller verſchwunden und k

trotz eifrigen Suchens bis jetzt nicht mehr gefunden werden .

c ) Weinheim , 26 . September .Bei der heutigen
Tra

leſe ( rotes Gewächs ) in Weinheim und Lützekſachſen war

frage nicht ſehr lebhaft . Der Preis bewegte ſich zwif
7 Mark pro Eimer ( 20 Liter ) und ſtieg nur in den b

BC . Karlsruhe , 26 . Sept . Der neue ſtäd
Fiſchmarkt wurde heute unter großem Andrang de
kums in der einfach , aber praktiſch eingerichteten Fiſchhalle
dem ſtädtiſchen Vierordtbad eröffnet . Die friſchen , appe
Seefiſche fanden ſowohl im freihändigen Verkauf wie im Ange
bderfahren reißenden Abſatz . Bezahlt wurden an der We

Schellfiſche 25 Pfg . , Cabeljau 28 Pfg . , Merlan 20 P
40 , Pfg . , Seezungen . 60 . , Makrellen 70 Pfg . und
22 Pfg . per Pfund . Im Verſteigerungsverfahren waren
zum Teil niedriger . Trotz der Neuheit und dem Ungew
der Verkauf raſch von ſtatten . — Die Firma Hermann

die Erlaubnis nachgeſucht , in ihrem Warenhaus
einen Erfriſchungsraum mit Ausſchank bon

en

zu dürfen , Gegen dieſes Vorhaben wendeten ſich der hie
berein und die hieſige Vereinigung der Konditoren ,

as Bezirksamt
dung , daß ein

tommen ,
d

hnte



1 General⸗Anzeiger , Wannhehn , 28 , Septemder ,5e 7r gleſchfals der Anſſcht war, daß die Verhällnſſſe eſnen Wir⸗
ſchaftsbetrieb in einem Warenhaus nicht rechtfertigen ,

9,8 . Karlsruhe , 24 . Sept . Von der Maxauer Schiffbrücke
gus ſtürzte ſich ein unbekannter gut gekleideter Mann in den Rhein
Aund ertrank .

. %. Adelsheim , 26 . Sept . In Windiſchbuch brannten
die Anweſen der Landwirte Ohnsmann und Alois Stang , ſowle
das Armenhaus nieder . Verbrannt ſind außer den Erntevor⸗
räten Geflügel und Schweine . Es wird Brandſtiftung vermutet .

. c. Offenburg , 25 . Sept . Die Milchproduzenten des Be⸗
zirks Offenburg ſetzten den Preis des Liters Milch vom 1. Oktober
ab auf 16 Pfg . feſt . — Die in der Nähe der Stadt auf dem Bahn⸗
körper aufgefundene Leiche wurde als die des 40 Jahre alten Tag⸗
löhners Claus Ahrens agnosziert , der vor kurzer Zeit aus Ame⸗
uika zurückkehrte und dann hier arbeitete , Das Motiv des Selbſt⸗
mordes iſt unbekannt .

oe . Offenburg , 26 . Sept . Bei der Wahl der Arbeit⸗
nehmer zur Krankenkaſſe ſiegte die Liſte der chriſtlichen Arbeiter⸗
ſchaft mit 483 Stimmen gegen die Liſte des Gewerkſchaftskartells ,
auf die 421 Stimmen entfielen .

B . C. Vom Bodenſee , 25 . Sept . Dieſer Tage wurde das
Bodenſeetelephonkabel zwiſchen Friedrichshafen und
Romanshorn gelegt . Es traf auf 7 Eiſenbahnwagen verladen in
einer Länge von 14 Kilometern in Friedrichshafen ein . Die Firma
Siemens⸗Schuckert in Berlin hat die Legung des Kabelſtraugs über⸗
mopmmen . — In Ueberlingen hat in der Nacht zum Don⸗
merstag Hochwaſſer den füdlichen Damm des Gewerbe⸗
kanals zerſtört ; infolgedeſſen ſtehen ſämtliche am Gewerbe⸗
kanal liegenden Betriebe ſtill . Bei dem beſtändig niederſtrömenden
Regen ſind die Ausbeſſerungsarbeiten recht ſchwierig .

Kleine Mitteilungen aus Baden . Durch die
Einſtellung des Verfahrenz gegen Herrn Hofbuchhänd⸗
ler Ulrici in Karlsruhe iſt erwieſen , daß die gegen ihn von
einem Geſchäftsmann erhobenen Beſchuldigungen der Grunblage
entbehren . Wir nehmen daher die bezüglichen Angaben in Nr . 206
der B. C. vom 2. Sept . unter dem Ausdruck des Bedauerns zurück .

— Der ehemalige Kriegsminiſter , General der Infanterſe von
Verdh du Vernofs feierte geſtern in Baden⸗Baden das Feſt
der goldenen Hochzelt . Die Großherzogin ließ ein Glück⸗
wunſchſchreiben überreichen . — Die Großherzogin von Oldenburg
traf zu längerem Aufenthalte mit Gefolge in Todtmoos ein
und hat im Hotel und Kurhaus Wohnung genommen . — Auf dem
Bahnhof Dill⸗Weißenſte in brannke Dienstag Abend der
Güterſchuppen ſamt den darin untergebrachten Ghtern kotal nieder ,

ex Brand entſtand dadurch , daß ein Arbeiter ein hrennendes
Streichholz in die Reſte eines ausgelaufenen Terpentinfaſſes auf der
Rampe am Güterſchuppen wegwarf , da er glaubte , die Flüſſigkeit
ſei Waſſer , Der Schaden iſt bedeutend . — Unermüdlich im Dienſte
der medigziniſchen Wiſſenſchaft iſt der älteſte Sohn des Medizinal⸗
rates Ambros in Pfullendorf . Nach Abſolbierung ſeiner
Stüdien widmete ſich Herr Dr . Ambros dem Berufe als Militär⸗
arzt . Bei Ausbruch der Wirren in China zog er mit den oſtaſiati⸗
ſchen Truppen ins Reich der Mitte , Nach Beendigung des Voper⸗
aufſtandes verblieb Dr . Ambros bei der oſtaſiatiſchen Beſatzungs⸗
brigade , wo er unterdeſſen zum Stabs⸗ und Bataonsarzt avan⸗
gierte . Vor 8 Tagen wurde Dr . Ambros in das Infanterie⸗Regi⸗
ment Nr . 118 in Freiburg verſetzt . Dem tatendurſtigen Arzt ſcheint
es aber in der Heimat keine Ruhe gelaſſen zu haben , denn das
meueſte Militärwochenblatt enthält die Verſetzung Dr . Ambros ' in
die Schutztruppe für Südweſtafrila .

Pfalz , Heſſen und Umgebung .
* Hirſchhonrn a. . , 26 . Aug . Geſtern beſuchten der Prinz

und die Prinzeſſin von Weimar zum zweitenmale unſer Städtchen.
Die Herrſchaften kamen mit einer Anzahl franzöſiſcher Gäſte in
einer Mailcoach hierher , beſuchten das Schloß und dinierten ſpäter in

m bekannten Hotel zum „ Naturaliſten “ ( Inhaber Heinr . Merk ) .
Mainz , 25 . Sept . Vergangene Nacht wurde am Pulver⸗

magazin vor dem Gonſenheimer Tor ein dem 117 . Inf . ⸗Reg . an⸗
gehörender Soldat , der dort Poſten ſtand , üb erfallen . Der
Soldat erhielt wuchtige Hiebe auf den Kopf , die den Schädel förmlich
ſpalteten . Der Schwerverketzte wurde erſt ſpäter aufgefunden und
ins Lazarett gebracht . Einen Schuß ſcheint der Ueberfallene auf
ſeinen Angreifer noch abgegeben zu haben , denn es fehlt ihm eine
ſcharfe Patrone . Nach einer ſpäteren Meldung hat der Ueberfallene ,der für kurze Zeit das Bewußtſein wieder erlangte , als Täter zwei
Soldaten vom 88 . Infanterieregiment bezeichnet .

Theater , Runſt ung Wiſſenſchan .
Gr . Hof⸗ und Nationalthenter . Die Intendanz teilt mit :

Freitag , 29 . ds . Mts . findet , ( wie bereits mitgeteilt . D. Red . ) im
Hoftheater eine Aufführung des Schauſpiels „ Nathan der Weiſe “

bon G. E. Leſſing ſtatt , in dem Hofſchauſpieler Hermann Jacobi
vor ſeinem Rücktritt von der Bühne noch einmal den „ Nathan “
ſpielen wird . Die übrigen Rollen ſind vertreten durch die Herren
Franz Ludwig , Georg Köhler , Chriſtian Eckelmann , Emil Hocht
und Paul Tietſch , ſowie die Damen : Lene Blankenfeld , Toni Wit⸗
tels und Julie Sanden .

Die Duſe und Henrik Ibſen . Von einer „ reizenden Idee “ der
EGleonora Duſe wiſſen franzöſiſche Blätter zu berichten . Darnach
ſoll die italieniſche Künſtlerin auf ihrer nächſten Tournee die Ab⸗
ſicht haben , ſich nach Norwegen zu begeben , um vor Henrik Ibſen

ſelbſt drei ſeiner Hauptwerke zu ſpielen , darunter beſonders die
„ Nora “ .

Deueſte Dachrichten ung Telegramme .
Orivat - Celegramme des „ General - Hnzeigers “

Baden⸗Baden , 27 . Sept . Der aus Berlin hierher zu⸗
rückgekehrte Reichskanzler empfing den deutſchen Botſchafter
Freiherrn Marſchall von Vieberſtein in längerer Unterredung . Der
württembergiſche Geſandte in Berlin Freiherr von Varnbüler , der
gum Beſuche des Reichskanzlers eingetroffen war , verließ Baden⸗
Baden wieder .

Homburg v. d. . , 28. Sept . Der Kronprinz iſt heute
früh . 45 Uhr mit dem fahrplanmäßigen Perſonenzug auf dem hie⸗
ſigen Bahnhofe eingetroffen und von der Kronprinzeſſin perſönlich

empfangen worden .

Stuttgart , 27 . Sept . In Herrenberg wurde auf Ver⸗
anlaſſung des Landtagsabgeordneten Guoth eine Geſellſchaft zur
Herſtellung elektriſcher KHraftübertragung ge⸗
gründet , an der ſich 47 Gemeinden , darunter fämtliche des Ober⸗
amts Herrenberg und mehr als 1000 Landwirte und Gewerbe⸗
treibende beteiligen . Die Koſten der Geſamtanlage betragen eine
Million Mark .

München , 27 . Sept . Generalmajor a. D. Dr . v. Orff ,
Mitglied der Akademie der Wiſſenſchaften , iſt heute geſtorben .

München⸗Gladbach , 28 . Sept . Die Rentnerin Ney
bermachte 60 666 M. zur Unterſtützung unbemittelter Mädchen ,
kwobei das akademiſche Studium beſonders berückſichtigt
werden ſoll .

Bamberg , 27 . Sept . Die Hauptverſammlung des Ge⸗
ſamtvereins der deutſchen Geſchichts⸗ und Altertums⸗
bereine war von 120 Teilnehmern aller Gaue Deutſchlands

beſucht . Beſchloſſen wurde , die Tagung 1906 in Wien abzuhalten .
Für 1907 wurde Mannheim vorgeſchlagen , ſpäter Worms oder
Lindau .

Dortmund , 7 . Sept . Die Ausſtellung der
deutſchen Landwirtſchaftsgeſellſchaft kann 1907
bier nicht abgehalten werden , weil die Eiſenbahn wegen des Babn⸗

findet die Ausſtellung in Düffeldorf ſtatt .
* Nafſau , 26 . Sept . Zum Bürgermeiſter wurde der

„ Emfer Ztg . “ zufolge Stadtſekretär Haſenclever aus Rem⸗
ſcheid gewählt .

Kiel , 28. Sept . Die Torpedoheizer Bogulawski und
Maher wurden in der Nacht auf dem Heimwege von einem Gaſt⸗
hauſe nach ihrer Garntſon von 8 Perſonen überfallen . Bogulawski
erhielt 10 Meſſerſtiche und wurde lebensgefährlich verletzt .
Mayer wurde gleichfalls ſchwer verletzt .

* Meran , 27 . Sept . Der Naturforſchertag beſchloß ,
nächſtes Jahr in Stuttgart , 1907 dagegen , nach Fertigſtellung der
dortigen mediziniſchen Anſtalten , in Köln zu tagen .

Neapel , 27 . Sept . Hier eingegangenen Nachrichten zufolge
iſt über Grazzaniſe ( Provinz Caſerta ) ein Wirbelſturm
niedergegangen . Die telephoniſche Verbindung mit Nom iſt unter⸗
brochen .

Waſhington , 27. Sept . Ueber das Unwetter , von
welchem Manila am 25. September heimgeſucht wurde , wird von
dort telegraphiſch gemeldet : Das Unwetter war das heftigſte , das
ſeit Jahren hier vorgekommen iſt . Bei vielen Häuſern wurden die
Dächer abgedeckt . Der Militärpoſten Malahi iſt dem Ver⸗
nehmen nach gänzlich zerſtört . Das Kanonenboot „ Lehte “ ,
das ehemals in ſpaniſchem Beſitze war und jetzt außer Dienſt ge⸗
ſtellt iſt , iſt geſunken .

Zur Fleiſchtenerung .
Berlin , 27. Sept . Eine ſcharfe Verwahrung gegen den

Vorſitzenden des Landwirtſchaftsrates , den Grafen v. Schwerin⸗
Löwitz , an die Adreſſe des Reichskanzlers und des Landwirt⸗
ſchaftsminiſters veröffentlichen lit. „Frkft . Ztg . “ die Berliner Vieh⸗
kommiſſionäre und Viehhändler in der „ Allgem . Fleiſcher⸗Ztg . “ .
Sie wenden ſich darin beſonders gegen die beweisloſe Unter⸗
ſtellung , daß die Viehteuerung durch Ringbildung der Viehlom⸗
miſſionäre hervorgerufen worden ſei . Es gebe wohl agrariſche
Spiritus⸗ und Milchringe , aber ein Viehhändlexring beſtehe nur in
der Phantaſie des Grafen b. Schwerin⸗Löwitz .

Hamburg , 27. Sept . Die Bürgerſchaft beſchloß , den
Senat zu erſuchen , im Bundesrat dahin zu wirken , daß Schritte
getan werden , die durch zu geringes Angebot bewirkte Fleiſch⸗
teuerung zu heben .

Arbefterbewegung .
Berlin , 27. Sept . Von einer Beilegung des Kampfes in

der Berliner Elektrizitätsinduſtrie verlautet noch nichts , In den
Kreiſen der Arbeitgeber wird lt , „Frkft . Zig, “ behauptet , daß das
zögernde Verhalten der Ausſtändigen , die ſich nicht zu dem Ulti⸗
matum äußern wollten und die Antwort darauf von einem Termin
zum andern verſchoben , nur ein taktiſches Manöver geweſen ſei ,
um in der Zwiſchenzeit mit den Arbeitsgenoſſen im übrigen Deutſch⸗
land und im Auslande Fühlung zu gewinnen . Nachdem das
Reſultat der Anfragen eingegangen ſei , ſei man zur Ablehnung
des Ultimatums gekommen . Eine Veſtätigung dieſer Auffaſſung
ſieht man in der Tatſache , daß der Führer des Lohnkampfes der
Metallarbeiter , Cohen , in der geſtrigen Verſammlung ein Tele⸗
gramm zur Verleſung brachte , wonach die engliſchen Maſchinen⸗
bauer der Londoner Fillale der Siemens u. Halske⸗Werke bereit
ſeien , zu Gunſten ihrer deutſchen Genoſſen die Arbeit niederzu⸗
legen . Aehnliche Zuſicherungen ſollen auch von anderen Stellen
vorliegen . Desgleiken iſt das Betriebsperſonal der Berliner Elek⸗
trigitätswerke dahin verſtändigt worden , daß event , ein allgemeiner
Ausſtand proklamiert werden muß . Die Berliner Elektrizitätswerke
berſorgen faſt ganz Berlin mit Kraft und Licht.

Charleroi , 27. Sept . Eine von 2000 Glasbläſern ,
Streckern und Gehülfen beſuchte Verſammlung beſchloß , den für den
1. Oktober angekündigten Ausſtand in der Glasfabrikation nicht
eintreten zu laſſen .

Von der Chyolera .
* Berlin , 27 . Sept . Der „ Staatsanzeiger “ meldet : Vom

26 . bis 27 . September wurden in dem preußiſchen Staat 5 cholera⸗
berdächtige Erkrankungen und 2 choleraverdächtige Todesfälle amt⸗
lich neu gemeldet . Die Erkrankungen betreffen die Kreiſe Stuhm
lein obdachloſer Müllergeſelle ) , Thorn ( eine aus Thorn eingelie⸗

ferte Gerichtsgefangene ) , Ober⸗Varnim ( ein Arbeiter ) , Kroſſen
( ein Bootsmann auf der Oder ) und Bromberg 2 ( die Gattin eines
Bureauvorſtehers ) . Von den früher gemeldeten Erkrankungen
haben ſich 8 nicht als Cholera herausgeſtellt . Die G eſamtzahl
der Cholerafälle beträgt alſo bis jetzt 248 Exkrankungen ,
von denen 87 tödlich verliefen .

Die Kriſe in Ungarn .

* Peſt , 27 . Sept . Heute abend veranſtalteten etwa 1000
Sozialiſten eine lärmende Kundgebung vor dem Unabhängigkeits⸗
klub . Da ſich die Nachricht berbreitete , die Sozialiſten wollten in
den Klub eindringen und die Abgeordneten inſuültieren , ſammelten
ſich etwa 150 Bürger vor dem Eingangstor . Es entſpann ſich ein
Handgemenge , wobei über 20 Perſonen durch Meſſerſtiche
verletzt wurden . Die Polizei zerſtreute die Menge , die hierbei noch
zahlreiche Schaufenſter einſchlug . Die Rettungsgeſellſchaft leiſtete
mit 6 Aerzten den Verwundeten die erſte Hilfe .

Peſt , 27 . Sept . Bei den heutigen Straßentumulten ſind ,
wie neuerdings feſtgeſtellt wird , 40 Perſonen verletzt worden , dar⸗
unter 8 ſchwer . Unter den Verwundeten befinden ſich einige
Sozialiſten , die übrigen ſind Bürger und Univerſitätshörer . Die
Ruhe iſt wiederhergeſtellt .

Die Marokkofrage .
* Paris , 27 . Sept . ( Havas . ) Bezüglich der Ver⸗

zögerung der Unterzeichnung des marokkaniſchen Ab⸗
kommens wird verſichert , daß keine ernſtliche Schwierigkeit
entſtanden und die Verſtändigung als erfolgt anzuſehen ſei . Die
noch beſtehenden Meinungsverſchiedenheiten beträfen Detail⸗
punkte und ferner Fragen der Abfaſſung des Textes , beſonders
bezüglich der deutſchen Anleihe , und würden , wie man
abſolut überzeugt ſei , leicht behoben werden .

* Madrid , 27 . Sept . Der Miniſter des Aeußern
dementiert formell , daß die ſpaniſche Regierung wegen
Vorfällen von Seeräuberei Vorſtellungen in Ma⸗
rokko erhoben habe .

* Tanger , 27 . Sept . ( Reuter . ) Der Sultan ſchickte
im Juli ein langes Schreiben an die einzelnen Stämm e, in
dem er ihre Aufmerkſamkeit auf ſeine Fürſorge für ſie lenkt
und betont , daß die Algerier verſuchen , Krieg mit ihm
hervorzurufen . Er fordert ſie weiter dringend auf , ihre Steuern
zu bezahlen , um ihn zu unterſtützen , und erſucht ſie , ihre er⸗
fahrenen Männer nach Fez zu ſenden , um ſich mit den Notabeln
zu beraten und die von den Chriſten vorgeſchlagenen Refor⸗
men kennen zu lernen . Der Brief rief bei den Stämmen Ver⸗
dacht hervor und ſie nahmen keine Notiz von ihm . Es iſt
bemerkenswert , daß das Schreiben nicht nach den Hafenplätzen
oder nach Tanger geſchickt und die Angelegenheit ſehr geheim
gehalten wurde .

Tanger , 27 . Sept . Die von den Beni Meſſauer ent⸗
führe Mutter Raiſulis wurde ihm geſtern zurück⸗

8 Der Friede iſt daher auch zwiſchen dieſen , den
ndjeras verbündet geweſenen Stämmen und Raiſult hergeſtellt .

beuke verbandelt : man erwartet eine baldlae Nraeluna
Ueber ſeinen noch ausſtehenden Streit mit den Wadras
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hefumbaues die großen Transporte nicht betvälkigen kann. Jezt
päer ſo bekannt gewordenen Streites .

Norwegens Trennung von Schweden .
Chriſtiania , 28 . Sept ,

Hanſen erließ heute folgende Bekanntmachung : Da die milſe⸗
täriſche Situation verlangt , daß die Befehlshaber der Armee mili⸗
täriſche Angelegenheiten gegenwärtig nicht öffentlich erörtern , wirdhierdurch mitgeteilt , daß Offiziere und Unteroffiziere der Armeebis auf weiteres militäriſche und militärpolitiſche Fragen in öffent⸗
lichen Vorträgen und Diskuſſionen nicht behandeln dürfen .

Chriſtiania , 27 . Sept . Zehn Storthingmitglieder
brachten im Storthing einen Antrag ein , der im im Prinzipdarauf ausgeht , daß vor Mitte Nobember ein konſtituieren⸗
des Storthing einberufen werden ſoll , um die zukünftigeStaatsform Norwegens zu beſtimmen , und der im Falle der Ab⸗lehnung dieſes Antrages darauf ausgehen ſoll , daß die Frage der
zukünftigen Staatsform Norwegens bis nach den Wahlen des
Jahres 1906 ausgeſetzt wird .

8 Die Lage in Rußland .
Wyborg , 27 . Sept . Petersb . Tel . ⸗Ag, Die Offiziereder Garniſon begaben ſich mit ihren Familien auf die Rhede , umauf der Hacht „ Polarſtern “ perſönlich der kaiſerlichen Familie

Huldigungen darzubringen . Die Damen der Offiziere kamen anBord und überreichten der Kaiſerin einen Blumenſtrauß . Hieraufließ der Kaiſer den Offizieren durch den Generalgouverneur fol⸗
genden Dank übermitteln : Mein Herz freute ſich unter Ruſſen zuſein , die ſich vereinigt haben , um mir und meiner Familie aufrichtigGlück zu wünſchen . Uebermitteln Sie den Offizieren der Garniſon
Wyborg und ihren Familien unſeren herzlichſten Dank “ Der
„Polarſtern “ begab ſich darauf nach Bjoerkoe .

Der Friede .
Das neue Abkommen zwiſchen Japan und England .

* Tokio , 27 . Sept . In der Stadt herrſcht freudige
Aufregung wegen des neuen Allianzvertrages miz
England . Die großen Geſchäftshäuſer und die öffentlichenGehäude illuminꝛerten .

* * *
* New⸗Nork , 27 . Sept . Komura iſt wieder völlig

hergeſtellt ; er fuhr heute nach Montreal ab, von wo er die Heim⸗
reiſe fortſetzen wird .

* London 28 . Sept .

*

Der „ Standard “ meldet aus
Liverpool : Die vollzogene Bildung der engliſch⸗
japaniſchen Schiffahrtsvereinigung , deren
Kapital auf 5 Millionen Pfund Sterling geſchätzt wird, wird
in London und Liverpool Bureaus unterhalten , von denen das
letztere zum Teil mit japanſſchen Beamten ausgeſtattet werden
ſoll . Sie werden hauptfächlich zum Zwecke des lokalen aſtatti⸗
ſchen Handels einige 40 f. Zt , von Japan für Transportzwecke
erworbene Dampfer übernehmen , außerdem mehrere große
Laſtdampfer erwerben , die direkt zwiſchen Oſtaſien , Liverpool ,
London , Antwerpen und den franzöſiſchen Häfen verkehren
werden .

Volkswirtſchaft .
Rumäniſche Renten⸗Konverſton . Wir machen wiederholt darauf

aufmerkſam , daß die Konvertierungsfriſt bereits am 28 . d. M. ab⸗
läuft . Nach der bezügl . Bekanntmachung im Anzeigenteil unſeres

1 Disconto⸗Geſellſchaft . G. ſowie deren Jiliale in Pforz⸗eim .
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Pfälziſche Bank . In geſtriger Aufſichtsratsſitzung wurde über
das Reſultat des 1. Semeſters 1905 Bericht erſtattet . Das laufende
Geſchäft hat dank der Beſſerung der allgemeinen wirtſchaftlichenLage eine recht erfreuliche Entwicklung genommen und höhere Er⸗
träge gebracht . Dagegen beeinflußten die inzwiſchen allerdingswieder geſtiegenen Kurſe einzelner Effektengattungen das Gffekten⸗Konto per 30. Juni ungünſtig . Der Gewinn für 1. Semeſter 1905
beträgt M. 1 484 640 . 24 gegen M. 1 436 822 . 90 im Parallel⸗
ſemeſter 1904 . Die Umſätze beziffern ſich auf 4048 Millionen Mark
gegen 3682 Millionen Mark im 1. Semeſter des Vorjahres . Das
2. Semeſter weiſt nach dem bisherigen Verlaufe eine fortſchreitende
Entwicklung auf . 5

Mannheimer Marktbericht vom 28. Sept . Stroh per Ztr .M. . 80 bis M. . 30 , Heu M. 3 00 bis M. . 00 , Kartoffeln M . 00 ,beſſere M. . — bis M. . —, Bohnen ver Pfd . 00 —00 Pfg . , Blumen⸗kohl per Stück 30 . 40 Pfa . , Spinat per Portion - 15 Pfg . , Wirſing
per Stück . 10 Pfa . , Rotkohl per Stück 15 . 25 Pfg . , Weißkohl perStück . 10 Pfg . , Weißkraut 100 Stiick 8 . , Koblrabi , 3 Knollen
00 % fa . Kopſſalat ver Stück . 08 Pfa . , Endivienſalat v, Stück
½os Pfg . , Feldſalat ver Portion 00 Pfg . , Sellerie p. St . 10 Pfg . ,gzwiebeln per Pfd . 6⸗7 Pfa . , rote Nüben v. Pfd . , - 06 Pfg . , weiße

M. . 20, Barſch v. Pfd . 00 . 80 Pfa . , Weißfiſche p. Pfd. 00⸗40 Pfg ,Laberdan per Pfd . 50 Pfg . , Stockfiſche per Pfd . e Haſe perStück . 00 . . 50 . , Reh per Pfd . 00 - 80 Pfa . , Hahn ( jg . ) per Stück
. . 50 . , Huhn ( jung ) per Stück 01 . 70 Mk. , Feldhuhn per StückGocco . o . . , Ente p. Stück 20 . 3 . , Tauben p. Paar . . 00 . ,Gans lebend per Stüſc . 0 . , geſchlachtet ver Pfd . 00-00 Pfg . ,Aal . . 00 . , Zwetſchgen per Pfd . —8 Pfg.
Waſſerſtandsnachrichten im Monat September .
Pegelſtattonen Datum⸗

vom Rhein : 28 . 24 . 25 . 26 . 27 , 28 . emeykengen
Fonſtanß 8,80 5,00 D

Göldsont ! ; : . 55 8,54
Hüningen 3,5 % 3,25 8,11 3,39 3,29 8,40 Abds . 6 UhrFe ) ß . 3,88 . 52 6,82 8,87 8,44 8,87 N. 6 Uhr
Lauterbngg J,59 5,40 5,06 5,08 Abds . 6 Uhr

rauun . 65. 84 5,55 5,21 5,01 5,18 5,16 2 Uhr
Germersheim 5,36 4,09 496 . , 12 Uhr
mannheinm . 50 4,91 5,1 . 70 4,62 4,75 Morg . 7 Uhr
Mainzz „ I,52 1,80 1,1 J, 6 1,75 . - B. 12 Uhr

2,59 . 59 2,42 10 Uhr
Taub J42,52 2,80 3,01 2,94 2,78 2 Uhr
Roblen : 2,81 2,91 2,81 10 Uhr

2,51 2,76 2,96 2,94 2 Uir
1,86 2,15 2,28 6 Uhr

vom Neckar
Raunhemm 4,41 4,81 4,92 4,66 4,58 . 64] U. 7 Unm

Heilbronn 0,58 0,50 0,56 0,80 0,48 . 561 V 7 ur :
— — — — — rr̃ — —

Verantportlich für Politit : J . V, Fritz Kayſer ,
für Feuilleton und Kunſt : Fritz Kayſer ,

für Lokales , Provinziales u. Gerichtszeitung : Richard Schollſerber ,
für Volkswirtſchaft und den übrigen redaktionellen Teil : Karl Apfel ,

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Franz Kircher .
Vruck und Verlag der Dr . H. Haas ' ichen Buchdruderei .

e b. .: Exnfl - Muler .

letzten Reſtes des durch ſein⸗ angebliche Gefährdung der Curg⸗

Der kommandierende Generg !

Blattes dienen als Konvertierungsſtellen für Mannheim die Süd⸗
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1

Feiertags halber
bleiben unsere Verkaufsräume Samstag , den

30 . September und Sonntag , den l . Oktober geschlossen .

59145
5

Verbandstoffs ,
Betteinlagstoffe , Inhalationsapparate ,

lrrigatore , Hausapotheken . n
Tel . 2295 . Marnheim .

Sme Rabeattrarkren ! l

D 3, l .

Industrlebörse Mannheim . B. V.
Dienstag , den 3 . Oktober 1905 , nachm . 3 Uhr

Spezialtag für die Papierindustrie
TAib MUStęeHhau⁰SsIlage von .

Elzeugnissen und Ritfsmitteln der Papier-Indusklie .
Nichtmitglieder haben gegen Tages - Karten Zutritt , auech können sich dieselben

gegen eine Taxe an der Musterauslage beteiligen .

Vom 30, September
bis 11. Oktober . oo

Unter dem Protektorate Imrer Königlichen Hoheit Prinzessin Friedrich Carl von Hessen .

lakemmafionale Ausstelung für Kochkunst, .
Hotel- und Wirtschaftswesen

Frankfurt a . M. 1905 .
In den 8000 qm grossen Ausstellungshallen an der Forsthausstrasse . Nahe Hauptbahnhof .

vorbunden

mit einem Weinmarkt.

Große Verſteigerung
von Bauhaudwerkzeug .
Im Auitrag von Frau Chr .

Fa Wwe . verneigere ich am
reitag , 29 . Septbe . d. . ,

vormittags von ½10 Uhr
bis ½1 uhr u. nachmittags

von 2 Uhr ab
Böekstrasse ( of ) ,
oſſentſich gegen baar :

Schreiner⸗ und Zimmer⸗
handwertzeng : Hobelbänke ,
SWerkzeugkanen ebmpl . , Schraub⸗
zwluge , Handſagen , Hobel ,
Stelimeiſen , Winkel , Aente,
Bandäxte , Bohrer , Klopfhölzer ,
Kreis⸗ u. Baudſägen , 15 Gatter⸗
ſägen , einſache u. Doppelleitern ,
1 Sägſeilbock , 1 Tragbahre , 1
Schleifſtein , 2 Zimmerküren mit
Bekleidung , 5 Kaſtenwalzen ꝛe.
ſämtliche Giſenteile zu ? Bau⸗
laufkrahnen , 20 mn Spann⸗
weite .
Für Maurer u. Steinhauer :

Steinkarren , Schubkarren , höl⸗
zerue und eiſerne Speiskaſten ,
Speſsback Eiſner , Kannen , ca.
25 Ztr . Gerüſtktammern , Ein⸗
hachtbögen , Wölſe Hebſcheeten ,
Setzlalten , Holz , u. Skeinwinden ,
Biſirſcheixen Sandſieben Stein⸗
hauergeſchirr , Coczöfen , Hanf⸗
u. Drahtſeile , Ketten , Fla⸗
ſchenzüge , Hanf⸗ u. Draht⸗
ſeilſchlüpfe , Leder⸗ u. Gum⸗
mitreibriemen n verſch . Großen
ſerner 1 kupl. Waſchkeſſel mit
Ofen, verſch . Regale , 1 Partie
Roſeſofähle , 1 großer Bluen⸗
küdel, eintür . S ränke , ½ Fl.
Salzſäure , 1 Deeimalſwage 10

tu , u. noch Soniiges mehr .
Theodor Michel ,

„ Waiſenral .

Zwangs⸗Verſteigerung .
Freitag , den 29 . Sept . 1903 ,

vormittags 11 ühr ,
werde ich am Pfandorte mit
Zuſammenkunft verlängerte
Meerfeldſtr . Pechfabrik Lin⸗
denhof beſtimmt gegen bare
Zahlung im Vollſtreckungs⸗

öſſentlich verſteigern :
Kugellorbeerbäume , 6

Lorbeerphramiden und fechs
verſch . Pflanzen .

Nachmittags 2 uhr
im Pfandlokal a 4, 5 :
18 farbige Tiſchdecken , ein

Sofa mit 4 Fautenils , ein
Tiſch , eine Waſchkommode ,

Kafſenſchrank und eine
Chaiſelongue . 29220

Manuhein , 28. Sept . 1905.
Weber, Sih vollziehrt,5 7.

Iroße Verſtei erung T,2
Mittwoch u. Donnerstag ,

2257u. 28 . d. . , nachm . von
2¼8 bis 7 Uhr verteigere ich
ſolg Gegenhaͤnde ; 2 hochfeine
hochhauptige Betten iit
prima edern und einſachere
Betten , 2 ff . Spiegolſchränke ,1 faſt neues , mod . Schlaf⸗
zimmer und Kücheneinrichtung ,
Cheffonners , Kleider⸗ u Küchen⸗
chränke, Nähmaſchine mit
aud , U. Fußbetr ' eb , 1 Diplo⸗

maten⸗Schreibtiſch , Verlikov ,
Waſchkom und Nachttiſche . u.

Ful c Divan ,
a , 2 Lüſtre n. a. in. 29182B. Cohen , Auktionalor , 1 1,12 .

— — — —

29169

Eofort Geld
auf Möbel und Waren jeder
Art , welche mir zum Ber⸗
kauf oder zum Verſteigern
übergeben werden . 28739

Heinrich Seel
Auktionator

2 , Ed , 3. Stock .

Odenwald - Klub ssdt . Mannheim- Ludwigsh .
Sonntag , den 1. Oktober 1905

5 IX . Programm⸗Tour .
7 *

Ziel : Bergſtraße .
Laudenbach — Juhöhe — Walderlen⸗
bach —Knoden — Zell —Bismarckturm

—Bensheim . 5
Marſchzeit ca. 6½ Stunden . Abfahrt in
Maunheim . 25 Uhr, Rückkehr . 45 Uhr
Ermäßigter Fa rpreis Mk. . 20. Gemem⸗
ſa es Eſſen gegen ½5 Uhr in Beusheim
à Mk. . 50, nur fur Inhaber von Tiſchkarten .

Fahr⸗ und Tiſchkarten Freitag Abend im
Vereiuslokal ( Landkutſche ) , bei H. Model ,
Paradeplatz und bei den Führern am Bahn⸗
hof Sonntag früh bis . 20 Uhr 59157

Freitag abend 8½ Uhr Bierabend im Lokal .

— I 1Jreiwillige Verſteigerung .
Wegen vollſtändiger Geſchäftsauflöſung und Wegzugs

verſteigern wir von Montag , den 25 . ds . Mts . bis
Samstag abend , jeweils von Morgeus 3 Uhr bis
Abends 3 Uhr nachgenannte Artikel .

Der Zuſchlag erfolgt , wenn der ſehr nieder geſtellte
Schätzungspreis erzielt wird .

Cirea 3000 Meter Kleiderſtoffe , meiſtens beſſere Sachen zu
Kleider und Bluſen ,
4 ſchwarzſeidene Kleider glatt und geblumt ,
40 Sammt⸗ und Seidenbluſen , à 4 bis 4½ Meter ,

„ 400 Meter Buxkin zu Anzüge und Hoſen ,
weiße und farbige Damaſte und Flockpiqus , weiß und

creme Gardinen am Stück und abgepaßte Lambre⸗
quins , Tiſchtücher und Servietten , weiße Erétonne ,
Handtücher , Bettbarchend , Federn enorm billig , badiſch
tind deutſch Fahnentuch , Linoleum , Bodenläufer und
Teppiche , farbige Betttücher in wollen und baumwollen ,
Biber , Velour , Schürzenſtoſfe , Kölſch , Tiſchzeuge ,
Unterrockſtoffe , Betteattune , Futterſtoffe , Wachstuche ,

ferner Mannsanzüge ,
Kinder⸗ und Buürſchenanzüge , Neberzieher und Havelocks ,

Lodenjoppen auch für Burſchen , geſtrickte Weſten auch
kleine Nr . , Sweaters , 5

Zwirn⸗ , Leder⸗ und Buxkinhoſen in allen Größen ,
blaue Anzüge und Bluſen , 5
ſchwarze , ſteife und weiche Hüte , Mützen⸗ u. Kinderkappen ,
Schirme und Stöcke ,
Normal⸗ und farbige Arbeiterhemden ,
Frauen⸗ , Mädchen⸗ und Kinderhemden und Unterhoſen

in allen Größen ,
weiße und farbige Bettſacken und Hemden ,
farbige Unterröcke in Lüſtre , Wolle und Baumwolle ,
fämtliche Kurz⸗ , Woll⸗ und Poſamentriewaren ,
Weihnachtsartikel und Spielwaren ,
1 neuer prachtvoller Kinderwagen , mehrere Kinderſpiel⸗

wagen und Schaukelpferde.
Sämtliche Schuhwaren .
Trauerkränze und Bouquet ,
ein 3 Meter hoher Aktenſchrank mit Glastüren , 1 ganz

neuer Diwan ,
Eigarren , 2 eiſerne Oefen unp verſchiedene Ofenrohre ,
1 vierräderiger Handwagen ,2 Confektionsſtänder , 1 Fir⸗

menſchild und ſonſt noch verſchiedenes , ein Fahrrad ,
faſt neu .
Die Verſteigerung findet in beiden Geſchäftslokalitäten

2

7

ſtatt .
Die Waren in der Filiale Stengelhof werden ſchon

am Donnerstag , den 21 . bis Samstag den 23 . d . . ,
von Morgens 3½ Uhr bis Abends verſteigert .

Gebrüder Bloch , Kaufhaus ,
Neckarau , an Marktplatz .

Geehrten Eltern

Zzur gefl . Beachtung .
Unſere öffentlichen Dankesbezeugungen , welche wir Unterzeich⸗

neten dem Damenſchneidermeiſter und Zuſchneidekunnlehrer , Herrn
2 2

J . Szudrowiez , Mannbheim , Na , 15
durch Inſerate in verſchiedenen Tages lättern kund gegeben haben ,
erfolgte erſt dann , nachdem wir uns überzeugt hatten , daß unſere
Töchter , die das beſreſſende Jnſtitut beſüchten , zur vollſten Zu⸗
fliedeuheit ihrer egenen Kundſchaft ſelbſtändig Damen⸗ u. Kinder⸗
garderoben angefertegt hatten ; ſerner bemerken wir , daß wir unſern
berechtigten Dank ohne jede Einwirkung und Zwang , ſowie
unſere genauen Adreſſen unbegchtet der uns zugeſandten anouymen
Brieſe , ſteis öfſeutlich bekannt gegeben haben . 9807

Hehrere Eltern .

59083

geſchäft dahier gehörigen
Gegenſtände im Pfand⸗

Zwangs⸗Perſteigerung .
Donnerstag , 28 . Sept , 1905 ,

nachmittags 2 Uhr ,
werde ich im hleſigen Pfandlokale

J, 5, gegeii bare Zahlung im
Vollſtreckungswege öffenflich ver⸗
die gern : 29209
2 Fahrräder , Gerüſtdielen , Karren

und eine Nähmaſchine .
Maunheim , 27. Septbr . 1905.

Elliſſen ,
Gerſch ' svollzſeher .

PMeffentliche
Verſteigerung .

Heute Donnerstag ,
deu 23 . September 1905

nachmittags 2 Uhr

Fortſetzung der Verſtei⸗
gerung der zur Konkurs⸗
maſſe der Frau Luiſe
Nauth⸗Stammel Friſeur⸗

lokal , 0 4, 5, 2 , Stock :

Es kommen zur Ver⸗
ſteigerung 29210

Aufſtecktämme , Brenn⸗
ſcheeren , Hagrſpangen ,
Haarwolle , Hagrunter⸗
lagen , Raſie meſſer ,
Scheeren , Taſchen⸗
meſſer , Raſierpinſel ,
Stecklocken , Schwämme ,
Handſpiegel u , ſonſtige
Gegenſtände verſchied .
Art .

DieVerſteigerung ſindet
beſtimmt ſtatt .

Mannheim ,
den 28 . Sept . 1905 .

Weber ,
Gerichtsvollzieher ,

Verſteigerung
des Wirtſchafts⸗Inventars

der Schillerhalle hier
Montag , 2. Oktober 1905 ,

mittags 2 Uhr
„ Schillerhalle “ , 0 4, 20/1
werden öffentlich gegen Barzah⸗
lung verſtelgert :

Buffet mit Preſſion und Zu⸗
hehör , Wirtstiſche und 1 Pärtie
Stühle , alldentſche Bocktiſche u.
desgl . Stühle , Porzellanofen ,
eiſ. Oien , Wirtſchaftsſchild , Nou⸗
leaux ꝛc. 29076

Die Nachlaßverwaltung :
Karl Becker

Friſche Schellſiſche
von 25 Pfg . per Pfund .

Cabliau iin Ausſchn 30 Pig .
Ferner Schollen , Seehecht

Seelachs
Tafelzander , Rotzungen

holländ . Vollhering 7 Pfg .
ſämtliche Fiſchconſerven u.

Marinaden

empftehlt 29208

J . Wörner ,
Hamburger Fiſchhalle

30 , Sept . 1905 ,
nachm , 4 ÜUhr,

laſſeſchim Hauſe

Seckenheim , ein Pferd ( Schim⸗
melſtute , 5 Jahre alt ) verſſeſgern .
9 2¹ J . Maas .

Lebend friſche

Foll, Schelffsche
Deſikatess - Häaringe

Un diverſen Saucen )

Bismarck - Häringe
Kronen - Hummer

Anchovis - Paste und

Sardellenbuiter

Oelſardinen
(feinſte Marken )

„Ragont - Saues “
„LiebigsOio- Bouion “
friſch eingetroffen empfiehlt 1

dakob Harter
Tel , 697 . N 4, 22 .

Holländ . Angelſchellſiſche
Cabljaue , Zander , Notzungen

Oſtender Soles , Turbots ,
Heilbutt ,

Blaufelchen , billig .
— ir die Feiertage :

Lebende Karpfen
Neue Marinaden , Hummer

Oelſardinen , Caviar

2 N. 29228

Gund , R 7 , 27
Telephon 227 .

Zodoeosooosdosose

Friſche

Schellfische

Cabljau
Tafelzander

Rotzungen
lusssalm

Nordsalm

Günse , Enten

Hahnen

Tauben

Suppenbnühner

empfiehlt 29224

Louis Lochert
I1, 9 , am Markt , dem

Caſino gegenüber .

Soosooseesosodoseeeneessneeοũ

4 . Telephon 3733.

in nur hesten Qualitäten

zu Wollen , damit ich gut und prompt bedlenen kann . 5

Mannheimer

Für dieſe Woche

Grosse Auswahlsendung in

Salm , hochrot fett

Blaufelehen

Fluss - und
Seeſische
zu billigsten Tagespreisen -

Isländische Ware diese Woche besonders billig .0
5 Ferner:
Tägl . Eingang feinster Räucherwaren :

f . Marinaden — Ia . fette ger . Aale
Kaviar —Lachs i , Aufschn . ¼Pfd . 50 Pfg .
Veuer Kronen Hummer ½ Dose . 90, , Dose 100 Mk . ,

See - Muscheln — frische Nordseekrabben .
Für die israelitischen Feiertage bitte meine ge -

ehrte Kundschaft , mir Bestellungen rechtzeitig aufgeben

8
5

5

8
5

5

5

E
SSdacooo

Dodogboongagse

empfehle :

lebendfrischen

Rheinkarpfen
Flusshechte

Tafelzander

per Pfd . Mk. . 50

Schleien

Weitere 10 —12 Sorten

Fischbörse

Samstag , den

Schloßſtraße 11

ein und verkauſe

155 von M. . — bis M. . 20

Täglieh Egang frischer Räucherwaren .

1, 6

—
Zur Kinderpflege :

Michzucker , Kindermenle, Original - Sorhlet - Apparate .
Auf meinen wohlschmeckenden , frisch eingetroffenen

Medizinal - Lebertran mache besonders aufmerksam ,

Zahnatelier F . Lotz
0 3 , 40 ( Reckel ' sches Haus )

Zahnheilkuünde — Zahnersatz
Erstklassige Arbeit . Schonende Behandlung .

5 Müässiges Honorar . 57058— — 28 eeeeeereee —

Tanz- Institut J. Schröder .
Dienstag , den 3. Ortober begiunt in den neuen Lokalitäten

der Kaiſerhütte ein 59160

bürgerl . Tanz - Kursus
wozu um baldgefl . Anmeldungen höflichſt bittet

J . Schröd 7 ,

Johann Schreiber
＋ 1, 6 Telephon 188 ＋T I , 6

FHNAiSoh . geschosseme

12 .

ganz und zerlegt

billigſte Tagespreiſe

Hasenschlegel — Hasehziemer

Ragont per Pfd . 60 Pig .
Täglich friſche Sendungen 59165

Feldhühner von 70 Pfg . an
Samstag triſft eine Partie fpiſch geſchoſſene

Fsauen , Nahnen n. Nühner
ſolche zu den billigſten Tagespreiſen .

Ceoflügel
Nur feinſte Ware .

Für dieſe Woche empfehle :

Junge Fett - Gänse
per Pfund 75 Afg⸗

Zunge Enten Rieſen -Hahuen
( BGlütenweiſe Waren ) (ea. 1⅝ Pfund ſchwer )

von M. . 30 bis M. . 20 von M. . 30 bis M. . —

Junge Hahuen Große Hahnen
von M. . 40 bis M. . 60

Zunge auben
von 55 Pfg . an.

— Poularden —
doon M. . — bis M. . 40

Fette Zuppenhühner i . 5f . 80 —85 Ptg.

Huss - und S8ge - Fische
Jede Woche 2 mal friſche Sendungen

6 88

Rochfeine Nolländer und Vortsee- Fiehe
von friſcheſten Zufuhren heute eingetroffen und empfehle

AAllerfeimstbe

Kolländer Augel- Jchellßzche1½ —4 Pfund ſchwek, per Pfund 4 d0 Pfg .
Blütenwelsser , fetter

Nordsee - Cabliau
im Ausſchnitt ohne Abfall , per Pfund A 00 Pfg .

Schollen — Rotzungen — Herlans
Jamstag eintreffend ! !

Spripglebende Blaufelehen .

auder — Falm — Jeehee
9 75 im ce 28 e

Jeden Donnerstag und Freitag
ſolange Vorrat :

Zsländ. Schellſiſche —6 Pfd . ſchw.p. Pſd. 28 P /
im Ausſchnitt , „ 30 ,

Zslünder Cablian ganze iſche ,

im Ausſchnitt ,

Balk⸗Sthellſſche
Seelachs ganze Fiſche 5

im Ausſchnitt ,

dohann Schreiber
Telephon 188 . I , 6

. 12 Al 174f
be

Prompter e Zahn- Atelier Mosler 2
— — — ˖ Hroltestrasse . l , 5 .



Seneraleln zenger. 2Z8. September .

Berdux- Flügel
Berdux - Pianinos .

6127TTT

A . Donecker , L. I, 2 .

M . Pfälziſche Pferdelotterie
rie . —0Zweibrücker Rennloſe⸗ )
ing beſtimmt 2. Okt . 1905.

— Günſtige Gewinnchancen .
Loſe à 1 mk. , 11 Loſe 10 Mt⸗
empfiehlt Hauptvertreter Stadi⸗
chreiber Ulrich in Zweibrücken

ſowie in Manuheim Moritz Herz⸗
berger , in Heddesheim J. F. Lang
Sohn. 28785

Meine neuen Die beste und blligste Einkaufsquelle
in elegant garnierten

Damen - und Mädchen - Hüten
vom einfachsten bis zum feinsten Genre befindet

sieh immer noch bel

Babette Maier , P 6, 8.
Hüte wWerden fagonſert, modern garniert u. alte Zutaten gerne 65

Iet
D. R . G. M. % = /

find , infolge ihrer einfachen
Konſtruktion die zuverläſſigſt
und billigſten . Speziell für
Bureaus zc. ſehr praktiſch
E5 , 1 am Fruchtmarkt E5 , 1

C . Fischel
Uhrmacher . Tel . 3596 .

Teae ſn
Errrree

Alleinige Niederlage

ungarn . von M.* . — an.

Velpeſ - te

Färberei Erintz . 55192

Nrompte Bedienung . Tadelloſe Ausführung . — Mäßige Preſſe .

Großh . Hof⸗ u. Nationaltheater
in Mannheim .

Donnerstag , den 28 . September 1905 .

6 . Vorſtellung im Abonnement B .

Der Wildſchüt
oder :

Montag , 2. Ortober 1905 ,
abends präzis ½0 uhr ,

int Vereinslokal:

Vortrag
5

des Herrn Oberlehrer

G . Herrigel , Heidelberg ,
uüber:

„Elektrizität “
Die Stimme der Natur . Bechrlelen dge

Komiſche Oper in 3 Akten nach einem Luſtſpiel von Kotzebue frei Angehbrige und Intereſſenten
bearbeitet . Muſik von A. Lortzing . 9fl. ein. 30008/25

Dirigent : Camillo Hildebrand . Regiſſeur : Eugen Gebrath .

15
Perſonen :

Graf von „ „ „
Die Gräfin , ſeine Gemahlin 3
Baron Kronthal, Bruder der Gräfinn
Baronin Freimann , eine junge Wittwe ,

Schweſter des Grafen „
Nanette , ihr Kammermädchen .
Baeculus , Schulmeiſter auf einem Gute

des Grafen . Karl Marx .
Gretchen , ſeine Braut „ Marg . Beling : Schäfer
Panktattus , Haushofmeiſter auf dem

Schloſſe des Grafen Eumil Hecht .
Ein Bauer . 2 Adolſ Peterg.

Dienerſchaft und Jüger des Grafen . Bauern und Bäuerinnen .

Der 1. Akt ſpielt in dem 1 Stunde vom Schloſſe gelegenen Dorfe ;
der 2. und 3. Akt im Schloſſe ſelbſt .

Joachim Kromer .
Betty Kofler.
Max Traun .

Hilda Schoene .
Luiſe Wagner .

HMaſſeneröffnung 6½ uhr . Anfaug 7 Uhr . Ende 10 Uhr .

Nach dem zweiten Akt findet eine größere Pauſe ſtatt .

Kleine Eintrittspreiſe .

Zm Großh . Boftheater .

Freitag , den 29 . Sept . 1905 . 7. Vorſtellg . im Abonn . C.

Nathan der Weiſe .
Dramatiſches Gedicht in 5 Auſzügen von G. E. Leſſing .

Anfang 7 Uhr .

Großh. Hof⸗ u. Nationaltheater
in Maunheim .

Dienstag , 3 . Oktober 1905 findet im Hoftheater eine

Volksvorſtellung zu Einheitspreiſen
( 40 Pfg . pro Platzz ) ſtatt .

Zur Aufführung gelangt

Der Arme Heinrich
von Gerhart Hauptmann .

Die Billets werden vorzugsweiſe auf Beſtellung durch
Arbeiterverbände und Arbeitgeber zur Ausgabe gelangen
und ſind Anmeldungen bis Sonntag , den 1. Oktober ,
mittags 11 Uhr bei der Hoſtheater aſſe einzureichen .

Die Ausgabe der beſtellten Billets erfolgt Montag ,
den 2 . Oktober , vormittags 11 —1 Uhr und nachmit⸗
tags —5 Uhr .

Der allgemeine Verkauf eines kleineren Teils der
Willets findet Montag , 2 . Oktober , abends 3 Uhr
an der Tageskaſſe ( tonzertſaaleingang ) des Hoftheaters 05Mannheim , den 27 . September 1905 . 50000 %

Hoftheater - Intendanz .

lelefen
10 .

AelLe2 .

Der Vorſtand .
Nach dem Vortrag :

Mitglieder⸗Verſammlung .

Aaugſcher Zitherverein
Maunheim .

Dirigent : Jukob Laug .
Ab 1. Oktober beabſichtigen

wir bei genugender Beteiligung
einen

Anfangerkursus
Eiurich . en. 59156

Jutereſſeuten erfabren Näberes
be den Herren : Jakob Lang ,
Q3 , 14 Aund Karl Hammel ,
Laurentinsgraße 14.

Samtliche Artikel

ur BAdler
Fichtennadel - Extract ,
Rappenauer - und

Stassfurter Badesalz ,
Schwelel eber ,

Elcbenrinde . - Eichenlohe ,

Kohlensäure - Bäder
von Sandow , Kopp & Joseph u,

nach Dr. Zucker ,

SG ] WAämme
— in bedeutendster Auswahl .

Loofah - und
Frottir - Handschuhe ,

Toilette - Selfen ,
Toilette - Essig , Haarwasser ,

Drennesselwasser⸗
per Flasche Mk. . 25.

Mundwasser u. Parfümerien

Spozlal - Garantie - Zahnbürsten ,

„ „ Shampoon “ !
P. Fargt 20 Pſg . , 7 Pakete M. . 20,

„Glycerin - Benzos - Bream“
bei rauher und spröder Haut ,

per Tube 30 u. 50 Pfg .

Ludwig &, Schüttnelm ,

Arbelk. ⸗Forth. ⸗Vereſz

Spezialität : 55

AFA

YDD

ꝙęꝶRꝶmd

ðà

—————

é

Kolosseumtheater Mannheim delcfogere ,
Donnerstag , 23 . Septbr . , 3¼ Uuhr : ( Zum letzten Male ) : 4 , 3 . 88

5 0 4, 3 .

Die Radfahrer von Mannheim. 6aSp rehten Eeleg L IND Billige
e Erische

Seäime

TLgerare ſi
lebendfrisch 1

Sgle d . Pfd glg
großeSchellſtz 0

4

55 6 gaeſede 8 i0
usegerrulloh ietee wachef [ Wilder Mann , M 2, f . T der e ee eee eee eee ,1 Laflenburger 08 ſoeben eingetroffen . 29

1 Vorzüglich anerkannten 8 larzt für dniNur noch 3 Tage ! arzt für Chirurgie und Frauen Parl Müller,HARTSTEIN

DbDie P. T. Jerzte werden höflichst elngeladen , bei
Aleser Produktion auf die Bühne zu kommen , um sich von

dem Wwahren Traumzustande zu überzeugen .
Fermezr :

Auftreten des gesamten Variété - Programmes
Preise der Plätse wie gewöhnlich . 59094

Mittagstisch

Tch habe nach dreijährigem Studium an der „ Northwestern
Universitz “ in Chicago meine Approbation als Dr . of dent .
Surg . erlangt und lasse mich nunmehr 4362

n Mannheim , L 14 , 10 4

American . Gerrtist

I 4 , 10 ,

5 25 Abonnement zu 70 —- 90 Pfg Telephon del
Inelnerklelnengarnisonl . dasübr . programm e Abends beichheige Speiferente . d Friſche57708 Joh . Hirsch .

—Im Wiener Calée Apollo : Damen - 85
Orchester „ Les Mascottes “ . 59153 8 Sch ellſif che

5 Woune jetzt 7, 17 à ( Friedrichsring ) mit Ihrer Bezogsquelle in Bedarfsartikeln für Küche u
1 5Im American Büfett Künstler - Auartett . 75 Haushalt , als : Saſat - und Majonalsen - Oele , Weinessige , kleine zum Braten per Pfd .
40

*
— De . I . Ann Gewürze und Konservierungsmittel zum Einwachen „ „

Spezialarzt für Nerrenkrankheiten . terner in Artikeln zur Kinder - und Krankenpflege , Ver usgeſurht g 0 „
35—4 PfdDb. „ „

—002 bandstoffen , Nährmitteln , Tee ' s , Kakac ' s , Schosoladen 29216 0528 sowie foillette -Utensiſſen und Putzerei - Arfikeln , 80 865 Dietz, g. Markt ,
d zauꝰ Ann eim ⸗

f ˖

wenden Sie sieh vertrauensvoll an 57671 K 8 . Teleph . 550 .

f U 24 9 5 2 98 Wiſige mein vorzügliches 1Sdes 88
10 0 ſete Plieinausll . — NoggenbrotGastspiel der wahren und einzigen D fl 6 1 N 10

eden 2ds . Heidelbergerstr . ,
S8

b
5 —

9 T. me 0 Ar 0Ot mund . Mitglied des Rabatt - Sparvereins . in einpfeblende Erinnerung essss

Traumtänzerin Madeleine rranzösische Uköre wegen Aufgabe des Artikels Brotbäckerer Bachmann, E.

Vorverkaufskarten und Passepartoutkarten ungliltig .

iedex .

5 Bibelſtu

zu bedeutend ermästigten Pieisen .

Pordern Sie aueh bitte meine neue reduzierte

Aber 8

Evangeliſch⸗fff * Feneinde
rche . uuerst a1l 28, Septbr . , abends 8 Uhr :

e. Sehe s afene 9eteie 5

Zu haben in ſolgenden Läden ;

K. Schadt , 8.
V. Willhauck , P 5

5 Bunzſchuh , Friedrichsſelderſtr ar
A. Welzer , Redſefdilraße 3.

Ferelte

Reſtanrations⸗Köchin
empftehlt ſi zur Aush lie . 5784

Anna 5 . 3 .Aek .



Abteilung:
Flelsch - und Wurstwaren
anb Ambria - Saftschinken ½% Pfund 50 Pig .F, Fommersche Gänsebrust ½% Pfund 50 Pig .

per Pfund . 60
Bzaunschw . Schlackwurst , Whterware

fk. Thür , Salami - u. Cervelatwurst per Pfnnd . 50
F. Thür , Nugschinken — EFF per Pfund . 50

F . Thör . Fleischrotwurst
per Pfund . 10

F. Thür . Landleberwurst „ der Pfund 75 Pfg .K. Thkür . Spickspeccxk
„ * dber Pfund 90 Pfg

SLorned - Beef 5 ½% Pfund 25 Pfg .
Harte Thüringer Salaml „ ᷑F—Üùꝶ ne 0

PleischwarenDiverse Sorxten Pains „ „ Dose 48 Pig .
CornedBeef „ 3 Dose . 05
Vürnberger ochsenmaulsalat „ % % 89 Pfg .Hleischkonserven per Dose 65 —90 Pfg.

Obst und sudfrüchteNeue Krangfeigen

Ger . Lachs in Doen % Dose 78 , ½ 48 Plg . Edamer

Salm ) • nnn˙·ꝛ⸗ Doe 80 Pfg .
en Ae , ee dDioe 58 Pfe⸗

Hering in Aspia , 9 „ „ Dose 42 Plg .
Russ . Sardinen u. „ „ „ Glas 34 Pfg . Nomadear .
Forellenheringe in Aspie . 8 Dose 70 Pfg . Eräuterkflse

Delikatess-Heringe in
WMWein,, Tomaleg Sent. Sauce Dose

Anchovy - Paste in Tubenn
— „ „ Tube 28 Pfg .

Sardellenbutter in Tuben 95
28 Pfg .

Astrachan - Kavlar 5 8 . Doss1 10, ½ Dose . 00
Krebsbutter 0 5 „„ 60 Pfg .
Kronen - Hummr „ „ 3 9986 .85, ½ Dose . 05
Franz . Oelsardinen

( Marke
Krabben

Oelsardinen Glarke

G

Fisch - Konserven e

70 Pfg .

Pellier - Fröres d , Amnleux Freres ) Dese 58 Pfg. , 80 Pfg .
Dose 35 Pfg .

1 42

* „3 3 —
0

eradete Fleche
Bouts cher Kaka

Kãse
— Helluder — in Kugeln

Behter ansösiscker damemberb
Deutscher Camembert 3
Frausösischer Gervals

Frischen Kräuterkäse zum Strei1 f

Westlälischer Pumpernickel

85
Stück 42 Pfg
Stück 9 Pifg

r ee Stück 15 Pfg .

Stück 24 Pfg.

S

%

—

3

Koſonlalwaren
1727 Kaffee

Mischung II III

per Pfund 80 90
o, garantiert xein und leicht Jöslich

Haushalt - Schokolade , rein Rakae und Zucker
Wehl in Beuteln , feinster Kgiserguszug
Eudwigshafener Mehl ;

15

. 00 . 205 1 .

Pfund . 10 . 40

N Pfund 75 Pfg .
„ 2 Pfund 36 Pfg .

in 2½ Kilo - Säcken 95 Pfg ,
- Kilo - Säcken . 800 1 Per Pfund 25 Pfg. Hchte Kleler Bücklinge Stück PI Würfekzucker 1 0 0 9 Pfund 24 Pig.Neue 55 Stück 22 Pig . Geräucherte Aale 0 Stück 20 905 15 Pis Jugber in Töpfen 5 . 25irnen 55 Pund 15 Pfg, bei 10 Pfund . 35

Ostsee - Flundern 15 dis 25 Plg , Breakfeast - Tee 4 2 5 Pfund E5 Pfg.den „ „ „ „ e Fund dß bis . Ger . Rheinlachs 3 ½ Pfund 40 und 50 Pig . Tamilien - wee lund 45 Pig ,JVVVVTV

Aalaansrbante au billisten Ppezen 4

＋ 4
25

8 * *Champagner Liqueure Französ , Kognaks Sücdweinekarte Blanche Fl . . 80 Halh und Malh I . 1,25 lennessy 8 Sternk ½ Fl . . 00 Tarrasgona Portwenn , I , . 15Burgeff grün „ . 65 Beplinen Getreidekümmel 4,80 Magnier 3 „ ½% Fl . . 0 % ½ FI . . 75 Samos „ „n • 00Henchel , trocften „ „ „ „ Guragao7* 9 57
—. 95 Dentsche⸗ Kognak

gecsce 960600 5686600065
Während der Messe in Mannheim

auf den Spielwiesen vis - - vis dem Messplatze
unwiderruflich nur vom 29 , Sept , bis 12 . Okt . er .

bebr. Kagenbecks grosse Schaustellung 8

3 Ex -
5 Personen , Männer ,

Indische Künstler :
dsren ; Tänzerinnen , Bärenringkämpfev, Schlangenbeschwörer .

Hauptvorstellungen : halb 8

6kntree : Erwachsene 50 Pfg.
3

Fae Unternehmen in dieser Arnt .

ag , 1 55IHAnungsvorstellung ee
25 Frauen und Kinder , Flefanten , darunter Riesen - Arbeits⸗
G lefanten , 12 Zebus , 2 Mysoreochsen , 10 ZWwergesel , 3 Lippenbüren , Schlangen ete .

Zauberer , Gaukler , Bambuskünstler , Kunsthandwerker , Baja⸗

Volksbelustigungen aller Ant . — Elefaptenreiten , Zehuwett -
Fahren , Eselreiten , — Indisches UBorf Schule Basap ,

Staunen erregende Produktionen ! Kolossales Riesenprogramm !
Bross Festumzige zu Ehren eines indischen Fürsten .

Päglich geöfnet von morgens 10 Uhr bis abends 10. Uhr .

Vorm , 11 A nachm . , 3, halb 5 , G,
und Uhr .

Abends ist der ganze Platz grossartig beleuchtet .

Reservierte Sitzplätze Mk.

—8Kinder unter 12 Jahren zahlen die Hälfte ,

ecsessedocdeosgedeodeegeß5

chen
8 lergeſchäft auf 1. N6

Karcher , 45 3.

Lehrmdchen
aus gchtbarer Familie gegen ſoß,
Bezahlſing per ſof . gefücht . 9830

J . Putzgeſchäft .

Oide
Junge . weſch .

Luſt 15 die Buchbiſidesel zu er
lernen , auf 1. Okf geſucht . 20157Heinrich Karcher , 4 , .

Lehrling
mit guter Schulbildung per
ſofort oder ſpäter geſucht ,
Gefl . Off . unt . Nr . 29215

an Bl .

1 bring,
5
—

Ta .

Ia ,

Ia ,

Ia , Cabliau

In ,

1a .

Ia .

Seelaehs

Firt⸗Gosnch
auf gute Wirtſchafſt Nähe des

b00 ke 10 Nelegs

Schollen feiner Backfisch ,

eer Seenal ,

* * Vb ſehr brauchek u. gew.
Hansſchr . Slenographie

uchrit ., ſülcht Stellüng inE5os⸗ , Delall⸗ od. Fabrkgeſch
Off . . N9. 9789 an die Ekped .

aen der Holz⸗Brauche ,
gleich weſcher Alt,

ſucht ein busches ekſahrener ,
kücht Herr mictl . Alterd . Offert
Ank . No 9782 a d. Expd . d. Bl.
Veſſ Fränleig , des Hiit Ründ⸗

aſt umzuge weiß , ſucht Stelle
Berkänennod Puß acherin5 15ſenem Geſchäſt ger ſoſort .

Offerten unter Nr . 9744 an

Enrfiſche täctige Kruft.
der Holzbranche , mit langjähr .
eigeſter Prapis ſucht Engagement
in einem größeren Bettliebe als
lechn , Leiter eotl . auf Reiſe .

ſſekten unter Nr . 9740 an
die Erped . dieſes Blgties .

Fed . mit ſihFan Handſcht,
195 1. ſchreihmaſchinen⸗

90
ſücht ſof. od. 112 Sleſlg .

ff. Unt. Nr. 9792 f. d. Exped

1 17 Jahre
alt, ſehrgewandi , gus guter Fa⸗
milie, acht Stellung in heſſ
Geſchazte. Offerten ünler No.
9784 aln die Expeditſon ds . Bl

9197
Maunn pucht Stellung

Gefl Angebote unt . Nr . 9809
., dieſes Blattes .

jur Burean oder Reiſe

an die Exped dleſes Blattes .

und ſich willig allen Hausarb .

5 6, ee Scheid ,
Suche für Kaſſiererin ,Hernufer und Lehrmädchen per

J. Oktober 9611

15 75 fleißiges Madgen, das
Liebe zut ſleinen Kindern hat

ihhterzieht , ſüchk ſoſort Stelle . —
Off . u. Nr . 9815 g d. Erp ds. Bl;

iieee eeeeeee
1 ſucht Bureau zu rei⸗
nigen , olgens oder abends .

9825 Jungbuſchſtr. 33,3 St .

gehenkamme
jungen geſund ſucht baldign Slel⸗
Ung . Gefl. Offert . unt . Nr . 9792
au die Erbedllion D8. Blattes .

geplanten Neckarbrückenbaues .
Off. unt . Nr. 29095 a. d. Exped .

Junger Mann,
Beſucher der Guarblenſch
ſucht Wohnung mit poller ,
Penſien in beſſ. Hauſe , Offerlen
lelt Preisaugabe unſer X M. 10
an die Exped . ds. Bl . erb. e .

Möbl . Zimmer
ungemert,Lindenhof , Näheaupt⸗
bahuhof od. Schwetzingervörſtadt
Ar. . Okt, geſucht , ebil.
Offerlen mit Preis unter W . K.
Nr. 91 üien ds.

Cabliau

Brat - sSchellfische .
HRrosse Schellfſische .

0 2 0 0 0

Seeluehs ohne Kopf

Hon heute Nachmittag 5Uhr ab

Hrosser Seefisch - Verkauf .
Der Pfund 12 Pfg .

0 29 90

2 29 29

99 92

ELs

—
—
—2

22

10

92

29

5 Matgesbefe
RKheinheehte

E A, I .

Aale in 110 Grössen

Bachforellen billigst
Kheinkarpfen lebend ,
Feinste Einsg- Eanden

Bachschleien Apend
Blaufelehen springlebend i
Kheinsalm frische Hummer , Krebse , Austern ete .

Sollte meinem Unternehmen die gewünschte Aufmerksamkelt
Zu teil Wwerden, finflet fer Fisehmarkt Tsgelmässig statt .T

gebkers Vellkatessenhaus

7

*

2 2„

2

„

„ „ nn , „„ 77 9757 4

5 „ —. 65

52** 1„ „ „ „ „ „ 77 —585

2 * „ 55 11 . 20

Sdel —. 60

Planken .

Um derselben zu Steuern , halte ich Freitag don
7 Uhr bis

n 5 Uhr

ab , — Ieh führe nur Holländer u. Nos und alle 86 88
lebender Flussfische . Minderw Weptige , an Eiweisstoff abme
Isländer Fische Werane ich nicht . — Es kommen zum Verkauf :

A. Seeffsche .
Nordsge - Sche Iifische —5 Pfd . sehwer Pfd , 25 Pfg .
Nordsee - Scheillfische 12 13

Merlaus feinster Backfisch

15

. F lussfisohe
„ %„ Pfend M .

1884 PSIlSPRONA 1384 .

5915ʃ

2⁵

2

2³

2³

25

2⁵

57 77 77

77 55

77

E A, I .

Otktoben
1350

Geſucht zum 1.
freundlich

Möbliertes Zinmer
mit Morgenkaffee , mMöglichſt auch
mit Mitlageſſen , guter bürger ;
licher Eiſch , wonöglich au der
Slraßeubahn nach 000

fferten
7

1 E. G. 999 an
die Exped .dBl ,

nmöbliettes Zimer
von Herrn mit eigenen Möbeln
ſoſort zu meten geſucht .

Off . mit Preis unt . Nr . 29201
au die Exped .d. Bl.

helle Werkſätte
per ſofort auf längere Zeit mög⸗
lichſt im Zeutrum der Stadt zu
mieten gehucht .

Oſſerten mit Preis und Größe
Aüilt, Nir 8 % an die Erp . d. Bl ,

5

Stallung
für 1 Pferd in der Nühe der
Neckarbrücke zu mieten geſucht .

225
u. Nr. 20204 f. d. Exp. d. Bl.

Der ſoſürk hene Werk⸗81 ihk ſtatte zu ite wolltögl .
Zeutrun der Stadt ,

Gefl . Offert , unter J. R. 9748
an die Exped Dieſes Waltes.

Möbdl. Lmmer.

1.5 75 9 05
ſchön möbl ,
ſof. zu h. 9318

57 , 10 * 2 lnöbl . Zim⸗

0 3, 16 meß

hel zu verm . 9650

25 m. 5 1. ſof

Ske, Gen ſeiſt
Ec 45

1. Clage, 0e möbl. Zint . mit
01557 3¹ Ber W

15 72 4. St . , ones
nibl. Zimner

per 1. O. zu verm . Zu erſr .
daſ . 2, Stock lipks . 29142

5 55 Stock, 1 gut möbl .
Zinz . zu verm . 9681

8 6 , 31
„Stock , ſchön möbl .

Hauſe ſofart zu verm,
Zimmer in beſſexem

9877

F3 , 22
2 Treppen

2 möbl . Zün ier ( Pohn⸗
Schlafzim . )

ah
guf die Straſte

gehend , mit Joder 2 Betten
. 3u 28637



D 4 , 15 Mannheim D 5 15

Telephon 3609 .
Besorgung von Patenten ,
brauchs - Mustern , Warenzeichen

12 in allen Ländern . — Eigene
erkstätte mit Motorbetrieb zur

Ausarbeitung von Erfindungsmo -
dellen jeder Art . — Vertrieb und
Verwertung patentierter Neuheiten
im In - und Auslande . — EKostenl .
Auskünfte und Ratschläge in allen
Patentrechtlichen und patenttech -

nischen Angelegenheiten .
Internationales Patent - und

Verwertungs - Bureau

Ingenieur

Heinrich Krug
Gesellschaft m. b. H. 5774

DA , 15 —
— — 22 . 15

Tametrene Amccen

raleeingenefaceitschilt

Jehrling
von einer Lackfabrik
hier bei ſofortiger Ver⸗
gütung geſucht .

Gute Schulzeugnißſe er⸗
forberlich. 1293

Offerten unter R. 62558b
an Haaſenſtein KVogler

. ⸗G. , Mannheim .

4

Lohnender
Nebenverdienſt .

Die Agentur einer erſt⸗
klaſſigen e
Ungs⸗Geſellſchaft iſt neu zu

eſetzen . — Offerten von
kautionsfähigen Bewer ern ,
welche auch Neugeſchäft
bringen , unter B . 2932 an

0 ear & Vogler ,
. ⸗G. , Karlsruhe . 1291

Fülr ſtrebſ . ,

8 ſch u. ee
j.

. ,
. , v. gewandt . Um⸗

e mit vielfeit .

an u. Erfahrungen ,
Korreſpond . u. Stenograph ,
wird zwecks gründl . kaufm .
Ausbildung geeignete

E

Volontärstelle
95 8 Vergüt . erwünſcht .
Offert . erb . u. 6 6 2581 b
an Haasenstein & Vogler ,

5MHannheim . 130

85. Jung . Mann ,29 7 ,
mit gut . Zeugn . , 1Stellung als

154901
dtudene

bd. ähnl. Poſten.
Gefl . Offert . unt . Z. 62604 b

Haaſenſtein & Vogler ,

verloren . Gegal. Nenun e abzug
D 2 , 15 , 1 Tr . ſoch . 9808

„eine kl. gold. Nadel
Verloren: milt 3
Kinderzähnchen , vom Schloß bis

1 Hofapotheke , von da bis
1, 10. Gegen Belohnung ab⸗

zugehen B 1, 10. 29317

Ge-

dem Hauſe

elephon
Nr. 1498

Mannheims renommiertestes Etablissement

Damen - und Kinder - Konfektion
F I1, 10 Marktstr . F I1, 10

Geueral⸗Auzeiger .

Telephon
Nr. 1498

MANNHEIM .

Fämfiahe Meufeien
Herhsf und Win 9 19050

sind in den apartesten Facons und Stoffen eingetroffen .

5
Anerkannt grösstes Lager in :

7

Regen - und Reise - Mäntelnamen - costumes , tallor made
133 Herbst - u. Winter - Paletots Damen - Costumes , garnlert

Ueberganghavelocks und Costumeröcke und

und
Astrachan - Paletots Morgenröcke u, Hatinées

Theatermäntel u. Golfeapes
Engl . Covercoat - Paletots

Damenblusen u . Schürzen

Pelzcolliers und Muffe

eeeeeee

e

f

Kieler Mädehenkleidahen

Kleler Mädechenmägtet

Mädchen - Capes

Knaben - Anzüge

Knaben - ⸗Paletotis

RKnabenhosen und Gluser

Simillohe Abtellungen des Elablisssments sind aüf das grossaligste sortlert und düffte

zehon dls Besichtgung der Ausstellungen in 7 grossen Schaufenstern Iateresss erseckeg . 2

Heirat .
Vermögender Kaufm . , 29 J . . ,

0 eigenem Geſchäft , wilnſchl
baldig . Heirat mit einem

änsl . erzogenen Fräulein oder

ſang. Wwe . mit 10 —20,000 Mk.
Vermögen , bekannt zu werden .
Off. mit Phologr . u. Vermögens⸗Augabe U. Nr. 9797 g. d. Exp. erb .

Aleidermacherin
empfiehlt ſich in und außer

N 3, 6, 4. St .

nd , jebeczeilſrol . 1Dame Aufen. Frau 3. Metsger,
Frankfurt a. . , Neubofur 35. 116

Ein Portemonnale ,
Inhalt 48 Pi . u. 2Ringe , verloren .
Abzug geg . gt . Belohn . 1 4, 11. 625

LDemicht
anzoſe für
Konverſation geſuch

. Unt. Nr. 29198 a d. 215

Handarbeitsſchule
Seschw . Leyi , K 3, 8.

Unterricht im Weißnähen ,
Kunſtſticken , Filet⸗ u. Klöp⸗
pelſpitzen , Dürchbruch , Fri⸗
volitäten , Knüpfen , Appli⸗
kationen u. allen modernen
Handarbeiten . 28989

u. Samstag nachm .

eeeee

AA
beirale nicht
ohne Buch über die Ehe von
Dr . Retau mit 39 Abbildungen
M. . 80. Liebe und Ehe ohne
Kinder von Dr . Eruſt M. . 50.
Beide Bücher zuſ . M. . 00.
Brief hirk. o. Nachn . . Günth ger⸗Verſandh . wiſſenſchaftl . Bücher ,
Kurioſttäten , . „ MaGae )

0
Höhnebach Bezirk Caſſel.) 9441

err würde häust , 18Dame , jed. Walſe, d.
Heirat lückl . mach . ? Aufr. Off
B. ſtrebſ . Herrn erb . an Herrn F.
Wachskuhn , Berlin Z. W. 12.

elcher
vermi

Köchin empfiehlt ſich
9818

8. St .I.
beiFdeſ cenen ꝛ, ꝛc.

Zu erſr . Nheinauſtr .1I. 5.

Lelcrereh
6000 Mark

II . , Hppelhele
auf prima Obfekt geſucht .

Offert . von Selbſtdarl . unter
W . S. Nr . 29181 an die Exped .

Ankanf
kauft u. verk.

155
Haas ,

Dienſtmann , M4, 8, 1 Tr. 160

Ein gebrauchter , gut erhaltener

Irischer Oien
1. kaufen geſucht . 29159

Sopold Schaffner ,
Seckenheim .

Bogenlampe
für elektriſches Licht

zu kaufen geſucht von
Hotel Wünsch

zum „ Zähringer Löwen “

Bahnho ' platz 11, Mannheim .

Verkauf .
Eckhaus amNing

mit Reſtaurant
Vorgarten und Bauplatz für
100,600 M. zu verkaufen epentl .
wird ein neues 8 od. 4 Zimmer⸗
Haus in Tauſch genommen . Off .
Unter Nr . 980s an die Expedition
dſs . Blattes .

Pianinos
renom . Pfanofabrik geg . Naten
ohne Preiserhöhung zu be

9799

(Gtoszer Nüumungs-Aus verkauf
Ein Riesenlager zurückgesetzter Winter - Paletots wird tat -

sächlich unter dem Einkaufspreis abgegeben .

1 900Ein Posten Herren - Paletots

Prima Qualität , früher bis Mark 42 . — jetzt Mk.

Ein posten Herren - Paletots 1
0⁰0

Mk.

5 Uk

00

früher bis Mk. 38 . — jetzt

Mk

Ein Posten Knaben - Paletots

früher bis Mk. 18 , jetat

Ein Posten Knaben - Mäntel zum Aussuchen

jetzt
Nur prima Qualitäten kommen zum Verkauft !

Jedes Stück ist mit dem Original - Preis versehen und kann sich Jedermann von

diesem Angsbot Überzeugen
Scuhwaren in einer enormen Auswahl zu allen Preislagen .

Max Neubauer , Mannheim
Neckarstrasse — J I , 1 — Sckladen 59150

8
— — — vuis - - àvis Kanders Waarenhaus .

Für Einjährige .

G 3 , . — Schwetzingerstr . 16 , Mittelstrasse 35a u . 90 .
Neckarau : Kaiser Wilhelmstrasse 21 .

Feinste Nordseefisehe

Schellfiſche Feinſte makinierte Heriuge

Cabliau ohne Abfall
Seelachs „ „

Alles nur in feinſten Qualitäten zu den billigſten Preiſen .
Die billigeren Isländer Schellſiſche ꝛc. führen wir nicht .

Täglich frische Frankfurter Bratwürste .

Eiste Mannheimer Rahrungsmüttelgesellschaft we .

Bismarckheringe, Rollmöpſe.

tehen . snöchentliche Gefl⸗en Ant. Nr. 1807 d. d. Erp .

Eiste Mannheimer Mahrungsmittelgesellschaft .

tigt werden u. Bewerber welche

Pring nene hol. Vollheringe

Echte Kieler Sprotten
Sihbücklüuge u. ftanz. Büklinge;

591175

Ein Pagr hohe
Stietel ,

( Vachetteleder ) , billig zu verkauf .
Näheres in der Expeditſon . 9781

83 af ſchäuer Kler
8. Schur , zu verkaufen . 9755

J . Wacker ſen . ,
Neckarau , Friedrichmraße 653.

17 ui verkauf . 9800
Leelt Kiſten . keaden .

ine grötzere Partie Ceylon⸗
Fäſſer billig zu verfaufen .

802 Q 7, 12 , Hof.

Pferd
zu verkaufen . 29163

Näheres 2 8 , I .

Redegewändte Leute können
ſich durch bereiſen eines gang⸗
baren Artikels hohen Verdienſt
erwerben . Offer en unter Nr.
9718 an die Expedit on d. Bl

Lebensſtellung.
Gute Exiſtenz.
Ein gut eingeführtes

Auskunfts⸗ und

Incaſſo⸗Jnſtitut
ſücht zum ſoſort . Eintritt einen
tüchtigen und repräſentablen

Aenuisiteur
für Maunzeim und Umgebung .

Nur I. Kraft kann berückſich⸗

mit dem Auskunftsweſen ver⸗
traut ſind erhalten den Vorzug .

Offerten mit Lebenskauf , Refe⸗
renzen und Gehaltsanſprüchen
Unter Nr. 29203 an die Exped .
ds Rlattes erbeten .

Putzwolle⸗
Wiederverkäufer

oder Vertreter geſucht⸗

Offerten unt . Nr . 29212

an die Expedition d. Bl .

pafket-Fabfik,
leiſtungsſähiges erſtes 2900 ſſe⸗
ment ſucht güt eingetührt . Ver⸗
treter für den Bezirk Maunheien

Offerten unter Chiffre 9811 an
die Exped. dieſes Blattes

Für Regiſtratur und
Briefbeförderung

zuuerlüſſ. Hilfsbraft1 0 Anerbiet . nit Ge⸗

haltsanſpr . u. Zeugn . unt .
Nr . 29214 a. d. Exp . ds . Bl ,

zün große Maſchinenefabrik in der Nähe Mann⸗
heims , ſucht zum möglichſt
ſofortigen Eintritt einen

jüngeren Commis
mul flotter Handſchrift , Off .
mit Gehaltsanſprüchen unter
A. 2900 g. d. Exp . ds . Bl.

3% ſofort, en Eisliilt
Hehtger Maschinisf
zur Bedienung einer Saug⸗Gas⸗
anlage geſucht . 29149
21 erfr . in der Exp . ds. Bl .

Monteure
für Elektr . Licht⸗ u. Kraft⸗
anlagen für dauernde Be⸗
ſchäftigung bei günſtigen
Lohnverhältniſſen ſuchen
Frankl & Kirehner ,

Mannhelm . 25140
Ordenlichel junger Haus⸗

burſche ſofort 5 % . 25110
Heinrich Karcher , 4 , 3 ,

Fräulein ,
welches auch nähen kann , 11
ſofolt geſucht . 29205

Perſonliche Offerten erwünſcht ,

Reie & Mendle ,
edetWa ent .

Ein tücht . branche

Fränulein
für Bäckeret u. Konditorel
ſofort geſucht . 292185

Näheres i . 8
rieig wandlesdes ra U.

ein abenfgäuleig geſucht . 8derim ' s Märberel .8
EMäbdchen ur aues u. ein

Mid hen für Kinder geſ. 9749
Kiſſel , Prinz⸗Wilhelmſtr . Nr. 10,

6 u ſondes , fleißiges Madcheſ ,
welches 050 ſein kaun,
wird zumn ktober 300N9759 L 13 . 17 , 1 —

Mädchen ,
die kochen können , Zimmer
beſſere Kinder⸗ , Haus⸗ und
Küchenmädchen
empftehlt 5FErau Wippe

Geſucht wird ein braveß
Mädch . , welch . etw . Kochen u.
alle Hausarb . verricht . kann ,

Näh . Tullaſtr . 15 , 1 Tr ,
bis nachmittags 4 Uhr . 9474

Nat JoforT öber T. Bfiober l
ehrliches , ſolides

Dienſtmädchen
für alle Hausarbeit geſucht⸗ 116

Tatterſallſtraße 29 , 1. Elage⸗
Cie reinl . Mädchen ſur Küche .

Hausarbeit zu kleiner Famills
bei hohem Lohn geſucht . 9801

H Z, 33, eine Trepne hoch .

Köchinnen, Haus⸗ und

Zimmermädchen zon

u. ſonſtPerſonal ſucht u. plgeierk ,

Erſt! baugee
C. Mayer WWe. , D 3, 13.

Köchin ?
zuverläſſige , wird ſofort geſucht!
Anmeldungen mit Gehaltsanſprüch⸗
an die Pfälz . Heilſtätte , Kamberg ,

Gute Köchinnen ,
Mädchen allein , gew. Zimek⸗

Kinderfrl . für Hachim. zl
2 gr. Kindern , Hotelkochin , Hotel
zin imermädchen , einfach . Servier⸗
mädchen per 1. Oktober geſucht
Büffelfräulein , gut Labeſucht ſofort Stelle . 292

Comptoir Fuhr , F 4, 6 ,
( Gegründet 1873 . ) )

Nidentlices Nienſmedchee
fofort oder 1. Okt . geſucht . 9778

Fyriedrichsplatz 5, 1 T .

eſucht : Kinderirl . , Stützen ,
Bufferfräul, , Modiſten , perielte

föchin nach Karlstuhe gegen
bohen Lohn , n. Luzern , Zininter⸗
mädchen für Maunhern m. auus⸗
wärls , junges Mädchen
Paris , Nachmittagsfräulei n.

28189. Beck⸗Nebinger , ＋ 4,15 .

Dienſtboten⸗Geſüch.
Ein bewandertes Dieſtſt⸗

mädchen wird für eine

deutſche Herrſchaft⸗
—15

Aus⸗

land (tal en ) 5

Näh . Ortskrank 80 105
häusl . Dienſtboten ,
Tüchtiges Mädchen 85—59 85

kochen kann per 1. Oktober 99
ſucht . Guter Lohn . 9818

N 1, 13 parterre .fochenMädchen , welches kochen
Gaun 90 gegen
hohen 18521geſucht. 90²⁰

1 137 19 . Stog .
Frau zum

Refnigen geſucht .
Näheres B 5, 10, 8. Stock .

lober
Monatsfrau geig Ve

Zu erir G. A. Kaub ,E 51.
Eine zuverläſſige

NMIOHAUSTTDAN .
oder Mädchen per 1.
geſucht . 15

Mäh . Muguſta⸗Anlage 9, 8


	[Seite 15685]
	[Seite 15686]
	[Seite 15687]
	[Seite 15688]
	[Seite 15689]
	[Seite 15690]
	[Seite 15691]
	[Seite 15692]

